enen tage In, un Tagen, die auf Corne and Weſttege folgen. abends. Men 
eluna. 100 Mf. J, modentih mit Jute ung 4% Mt. Wer 
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— Unveslangte Danustrinte werden nicht 


mi kotsjowym! z Olcdnla do 


wszysfkleh sfazli kolejowych w Polsce 2 powrotem. 


Oddział 


WEASNE 


Ekspedycja wlasnemi wagun 


i 110 Ehe sig zapcınad 2 
Niech ulla sig 


Ekspedycja wlasnemi wagonami kolejowemi z ite Zeta 
do wszystkich stacji kolejowych w Polsce i z powrotem. 
ASNE AAEE ͤ vv AAS TEER T OE EE E nu 


C Transporty Migdzynarodowe 
Józ. J. LEINKAUF 


Siedziba głðwna: Wieden, 1, Halferstorfarstr. Nr 9. 


Odäzlaty własno i zastępstwa : 
Berlin, Bogumin, Brack, Buchs, Budapeszt, Czerniowce, Chlasso, Gdańsk, Frankfurt 
n/M, Kraków, Lwów, Lipsk, Mannhoim, Paryż, Passau, Praga, Pontalel, Stuttgart, 
Velbert, Villach, Warszawa, ze 


ui. Piotrkowska Mr. 45. 


Zalstwia ekopedyeja = zagranicy, formalnodel elne, asekuracje i magazy- 
nowanle towarów. 


( ²˙¹.¹ ⁵˙ A] dd — Wa T 
Elspadyzja wiasnem! wagonami kolejowemi x Wiednia 
do wazystkich stacji kolejowych w Polsse I z powrotem., 


zurllcerſtattet. — 


zer g 


Nedatflon und Gett 
Vetrikauer-Strake Nr. 15. 
Telephon Nr. 283. 


reis der Einzelnummer 6 Mark. 


Ge 


Raum der Nonpnreiflseite, Eingeſ. 40 


anweiſungen nicht berlöckſtchtigt 


joy (snap yuauzerm efskpadsyg 


w Lodzi 


SKLADY., 


“wsjoimod g | asia Mm Ae ae rg 


[f op eupnea 1 waan 


wyeabami Ierd „Tkanina“, 


da Falskiego Bamu Handiowa- 
Agenfurowsguo, Nawraf Nr, 23. 


Tam 


znajdzis na Skladzia 
praepigkng maranga, 


szewiofy w nalmwzmaltszych 
kolorach, sakna damskie, fa · 
wary kamgarnowg na ubrania, 
üjazonala, wyróby frykofows I 
wiels Ionych malerjalde. 


Lodz, den 26. Februar, 


Zu etuer Beit, wa uus ruhige Arbeit und 
Sammlung am allermeiſten nottut, iſt in More 
jdou der @ifeubahnerfizcit ausgebrochen. Bisher 
ii bie Apſicht ber Streikenden, den geſamten Eiſen⸗ 
bohuverſehe lahmzulegen, nicht geglückt. Es vere 
lehren einzelne Büge und die Zufuhr per Bahn, die 
bei ung noch nie fo geſtellt geweſen ift, daß ulchte 
zu wüuſchen Abrig geblieben wäre, wird gefällt 
aufrecht erhalten bleiben. 

Eo ifl das dn fuechtbarer Schlag, der dem 
Leben und Schaffen der Bevölkerung unſeres Landes 
zugefügt wird uud der noch derber und vernichten⸗ 
der ausgefallen wäre, wenn die Abſicht der Sttel⸗ 
tenden, den geſamten Giſenbahuverkehr ſtillzulegen, 
gelungen wäre, Aber auch die nur kellweiſe Uẽnler⸗ 
bindung uuſeres Eiſenbahnverkehrs wied und muß 
immer furchtbarer auf die Geſamibevölterung zu⸗ 
rückwirken, je länger dlefer Zuſtaud andauert. 

Schon find dem Laude, alfo auch ung allen, 
die Streikenden ſelbſt mitelugerechnet, ungeheure 
Betluſſe durch Dielen leilweiſen Streit zugefügt 
worden. Aber die Streitführer und Strelkhetzer 
wollen weitet gehen, fie fordern zu Sympathle⸗ und 
Proleſt Streils auf. 

Es IR gong ſonderbor; Oleſelben ſozlallſtiſchen 
Blätter, die die Maſſe ver dem bolſchewwiſtiſchen 
Ein fluß warnen, erklären au anderer Slelle, haufig 
in derjelben Nummer, ihre Solldarltät mit denen, 
die gegen die euergiſchen Maßnahmen der Meglerung 
vroteſtieren. Une doch ift es heute ſonnenklar, daß 
alle dieſe Lohubewegungen und Sttelkereſen den 
Kommmnulſten fehe zurecht kommen, aller Wahre 
ſchelulichleit nach von hen amgeflifter, aan 

cher aber von ihnen finanziert werden, Moskau 

ließt Frieden mit den blutigen Waffen des offe 
wen Krieges, Moskau kämpft aber deho Intenfiver 
welter mit dem Mittel der Aufwiegelung und Bers 
letzung. Ein goldener Strom flleßt über die But: 
Jaudsvertreter der Sowfelteglerung in die dunklen 
Maſſen uud ſtachelt wilde Zuftinfte auf, um auf 
hiefe Meife dem Somfetimperialismus und Despo⸗ 
tiomna zum Giege zu verhelfen. Und gerade dies 
jenigen, die am heſtigſten gegen den roten Terror 
ankämpfen und die von den Kommunkſten als ihre 
digſten Feinde belenchlet werden, die gemäßigten 
Eozialifien fud ihnen bei der Unruheſtiftlung bes 
duflich und unterſtützen fie, 

Die ſkeieusliſche Kurzſichtigkeit, die Rußland 
n Not und in ein Deer von Blut gestürzt hat, 
bin ſich hier in Polen Wort für Wort wiederholen. 


die Epzisldemolroien Sunenafiider Rätbung lyer hungern lallen 


traten für die Freiheit des Sttelks und der Meis 
nungsaußerung ein und geſlatteten den Kom munlſten 
Agllatton, Meeting uud ſegliche Freiheit, bis dle 
dunkle Maſſe ſowelt durch falle Ber ſprechaugen 
dumm gemacht worden war, daß fie nicht mehr 
dem energielofen Ketensti, ſondern dem lalkräf tig 
entſchloſſenen Troßki folgte, aus deffen despotiſcher 
und biutiger Umaemung fie heute ſich umſaaſt loge 
zuringen verſucht. 

Soll das bel une ähnlich enden? Wer den 
Blutterror wünſcht, wer Elend, Hanger, Kraukhelt, 
Verdummung und Aussterben der Meuſchheit 
wünſcht, der darf mit den ſtrelkenden Eiſenbahnern 
(ëng beren, Sollte es zum Generalſtreit kom⸗ 
meu, daun haben jene dunklen Elemente geſlegt. 
Wer aber in geordneten Verhälkulſſen leben will 
und wer dazu beitragen will, daß folge Verhält⸗ 
ulſſe nach all dem, Elend des Krieges auch en dlch 
bei uns einfehren, der wird dem Baueruſohne auf 
dem Stuhle des Mlniſterpräſidenten warnt 
daffte die Haud Sr Dën, daß er es war, der endlich 
den Mut gefunden hat, den unhaltbaren Zuſtänden 
bei uns energifch eutgegenzutreten. Wir balaurleren 
heute auf des Meſſers Schuelde. Unteellegt uuſere 
Regierung aus Mangel an Unteeſtützeug bel der 
Einwohnetſchaft des Bandes, daun ift der Anfang 
zum Chaos da, aus dem ſich nicht o anderes als blu ⸗ 
liger Despotismus vou rechts ober Inks eutwiceln 
kaun, wahrſchelulich aber der Blutteror vom linke 
entſtehen würde. 

Wiederum können wir rufen, wle damals, als 
der bolſchewiſtſſche Feind vor den Toren Warſchaus 
ftand ; „Hanibal ante portas!" Der Sein Debt 
vor unſeren Toren! Diejes Mal ift el nicht der 
zerlumpte Bolſchewiſt auf dem zottigen Budeuny⸗ 
pferochen, dieſes Mal D es ein ernſterer Feind, es 


ijt der Volſchewiſt im Klelde nuſeres Staatsbürger ⸗ ertragen müſſeu I 


tums. 
Wenn jetzt nicht alle verullftig Denkenden Hand 
in Hand gehen und zu der Reglerung halten, daun 
wird dem käuftigen poluiſchen Trotzti ebeuſo der 
Wen gꝛebnet, wie es einſt Kerenski und feine Partel 
für Lenin und Troßkl in Rußland getan haben. 
Man braucht kein Meaktlonäe zu fein, ſondern 
uur ein denkender Menſch, um einzuſehen, daß es fo, 
wie es bisher geteſeben wurde, ulcht weiter 
gehen kan u. Parleiſlandpunkte und Mück⸗ 
ſichten auf Me arbeitende Klaſſe ia Chren, 
a ber jede Zelt verlangt ihre Talen und ibre Opfer. 
Gewiß ift es ein herriches Ding um 


Wenn ich aber dulch meine Freiheit anderer Leben] men der Gelſllichen (I) das Arbeitsverhot der Kine 
der Nachtarbeit 
ebenſo wie vor einem Jahre auf Aus 
in dem Gery über 


und Exiſtenz gefährde, daun muß dieje Frelhelt giel der unter 14 Jahren, das Verbot 
uns| für Frauen, 


geſchtänkt werden. Die Eiſenbahuer wollen 


und die Regierung will 


— 


die Freihelt. | die Kinder und Frauen, 


Finansowanie 


HÖDZ, riofrkowska 57, tol. 3-19, 
Oddzialy 
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Anſergtenannahme durch alle Unnosneen-Bä 


20. Jahrgang. 


HOH 


Transnortawanta fowardıw, paczek I praasylek wszelkiej wielkości 


WEASNYM SAMOCHODAMI EIEZARDWYMI 


ME. vro Rorpngzelle. Bei Nunitiat, Schrägſatz n, bergl, 50 Dros 


zent Unilag Sirferate werden nach Mönlichkeit aut plaziert, es können aber beiondere Plaß⸗ 


werden, dader auch keine badingehenben Meklamationen. 


ren, 


Transportöw. 


Codzionnie wysyika camochodöw w obydwu klerenkach. 


Pülnnene Tow. Transportowe i ënn 


Spölka Akoyjna, 


WARSZAWA, maok 8, tel. am, E 
Miejskie: i 


Do natychmiastowa] dostawy? 


1 MOTOR ges- 


rozrusznikiem I seynor 


.d, Sionkiewieza 4, 


1 kompl, nowa centrala 2 generatorem 90 EVA, 

2450 wolt 2 pięcioma szaltownlcami wysoklege 

i niskiego. napięcia, 2 „ 40 KVA 
a 


1 . EVA 3000/20 z edpow. motorem 
D 


Ianna D Deet? 
1 2 d 

Hr rd S SE 
. Bi Stern ur 


Motory od 2—20 koni 120 wolt na składzie 


Inż. Ide BINDER, Kraków, Gerfrudy 23. 
Adres telegrai. „Elektrobin Kreköw". 


ne —d— 
und daves betten. So liegt heute bie Angelegenheit 
mit dem Eiſenbahnerſtrelkl. Da muß einfimeilen bie 


Breiheit ſchwelgen. 
Es If ja auch keine abfolute 


Brelpeit, wenn 


- man Preiſe nexmlert und dem Laudmaun Lebende 


mittel zu Konlingentpreiſen 
muß es manchmal geſchehen. 


kartuimmt. Uno doch 


ET? 


Die Ronſtitnante. 


Die „Teſbuna“ ſchreibt u. a.: 

Zwei Jahre find feit der Zeit vergangen, als 
der Geſetzgebende Sejm, die polnifhe Konftitnaute, 
in dem häßlichen Gebände au der Wiefokaſtraße in 
Warſchan mit den Beratungen begann. Ueber 
zweihundert Sitzungen hat Meier Sejm abgehalten 
und bis letzt beſitzt Polen noch keine Kouſtitütion. 
Unter der Führung ſelnes Marſchalls gelangte der 
Sejm endlich bis zur zweiten Leſung über die Here 
Ill um Polens, wobei mit Schrecken feftgeitellt 
werden muß, daß dle Seimmehrheit die Sonne 
Polens mit der Soulaue 


der Geiſllichkeit ver» 

decken will. 
Die zwei „Schöpfer“ der polnulſchen Kouſtl⸗ 
tuante, die Herren Dubauswlez uud Auteslawski 


wurden die Erkläter der ſechsunddrelhig Geiſtlichen, 
die die aufdringlichſte, erdinärſte, präteuſtöſeſte 
und lerbiſſeuſte Garde der Meaktſou up, 

Sie haben mit der Nationalen Demokratie und 
den Mermften, die au dem Gängelbaude der Finſter⸗ 
nis geführt werden, elne Mehrheit von eininem 
Stimmen erlangt und mit dieſer Mehrheit im ber 
zwellen Leſung ein Verfaſſaugsgeſetz beſchloſſen, 
vor welchem den Meuſchen kalt und Buer wird. 

Schon allein die zeffernmäßigen Beziehungen 
weifen darauf hin, daß die allernächſte Zukunft die 
Vetſaſſung nicht wird respektieren können. Und 
detzweſen wurde die Berfafjuug gerade beſchloſſen, 
weil dad Volk fie zehn Jahre bur freien wird 


Die Schule wird in Polen eine Belenutniga 
ſchule fein. Staatochef kann nur ein „Polak⸗Ka⸗ 
tholit” fein Wenn der Biſchof vau jemandem fae 
gen wird, daß er uicht Katholik ift, d. 9. daß er 
nicht oft genug zur Beichte kommt, dem Biſchof, 
Propſt, Kaplau, nicht geniigend die Hände küßt, 
der kaun nicht Staatschel werden. 

Dies erinnert an die Zeiten, als die Jeſuten 
die Taschen Sigismund Walas duechſuchten. Doch 
dafür könnte Batory als Proteflant niht Staats 
chef des poluſſchen Stagtes werden, 

Verworfen dagegen warde die Fürſorge über 
verworfen mit den Stim⸗ 


— m nn 7 
die Krankenkaſſen die Hilfeleiſueng für Kinder aba: 
gelehnt wurde, deren Mütter dëi durch den Gite 
lichen getraut wurden ! 

Ohne die Gefühle der tejer Demütigung und 
der brennenden Scham zu erwähnen, mit denen 
dieje Mehrheit der polniſchen Keuftituante das 
heutige Polen bedeckt hat, die schrecklichen Schäden, 
die Polen Dusch derartige Beſchlüſſe überall dert 
erleiden wird, we die Liebe des Nächten, die Ze 
leranz, die Unterrichtafreihelt und die wauſchlt 
Würde geſchäßt wird, wa men auf Polu ſchanen 
muß als auf eln Land der Pinſternis, ein 8 
des abſelnten Kierikali. „ das der Hilfe w | 
werk ift, ahne zu erwähnen, daß der Klecikalismus 
immer zum Nehmen, ulemals aber zum Geben bea 
reit war, daß der Papft ein zweites „Kirchenreich“ 
erhält, mäſſen wir fragen, ob die Verfaſſung das 
Land organifieren und beruhlgen wird, ob fie 
Lande Kräfte geben und et ver ſeludlichen 
fällen schützen wa? véi 

Wie kauen ſchen sep vornherein Te 
die Mehrheit elnſger Stimmen, die fm Zap 
hundert Gesetze ſchuſen, die den Geſetzen y 
Sachſen aus dem 18. Jahrhundert wlledlg find, baf 
diefe Geſetze nichts ſchaffen werden, was leben und fi 
eutwideln wird können, ſondern daß diefe den füns 
gen Staat in die jetzt gefährlichen Gärungen, in dig 
Zeit der Kämpfe um die Freihelt und Tolers 
flohen werden, welche Kämpfe Gurapa ſchon fett) 
über hundert Jahren hinter ſich bat Polen wirs 
es nicht geſtatten, daß es um anderthalb Jahrhun⸗ 
derte zurüückgeſtoßen wird. Es irren dleſeulgen, ei 


der Anſicht find, daß die polulſchen Städte das bleis 
ben werden, was fie heute finds Eine Menge hung⸗ 
riger Menſchen, für die die Zufuhe von Brot und Fett 
wichtigere Sachen find, als Freiheit der Bildung 
oder Tolerauz der Vekeuntuſſſe. 

Es irren diejenigen, die der Anſicht But, daß 
bie Haupt ſtadt des Staates ständig unter dein Zeichen! 
der Geiſtlichen ſtehen wird, wie dies heute der Falk 
iſt. Die N.⸗D.s klerikale Verſchwörung kaun nicht 
lange andauern, da fie Polen uicht die Eulwlk⸗ 
telung gibt, nicht das Leben verbreitet, fandern ume 
den Muin und die Schwächen des Woltes nach 
ſechsſahtigem Krieg ausnützt. Die Beſchlleß ung des 
Berfaſſungsprojekies in der dritten Befung wäre üs 
polen die ſchredlichſte Niederlage, 
benn fie würde dle Keime des Hani 
tele ges in ſich tragen. 

Außerdem kaun doch dle katholſſche Kirche in 
Polen nicht klagen, verfolgt oder öffentlich auge⸗ 
griffen zu werden. Sm Gegenteil, die formalen 
Eluflüſſe der Kirche find hier geradezu erſtaunend 
groß. Die Meſuung des finſteren Klerikaliswus, 
daß das ganze Verfaſſungsleben Polens unter der 
Kontrolle dieſes Klerttaliömus ſtegen wird, ift Fall. 

Für derartige Privilegien ift es ſchen zu [päty 
ſchon deswegen zu ſpät, well Polen kelnen König 
hat, keinen Hof, feinen ſendaleu Adel, keln ſtäbliſches 
Palriziot, keinen Zwangtaualphabettommag der Maſſen 
und kein ausſchlietzlich laud wirtschaftlicher Stunt ai 
ſich auch keinen Stillſtand der Juduſtrie erlauben 
kaun, in welchem Falle es (gou im zehu Saken 
zugrunde gehen müßte, 

Wo Spaulen aud Portugal die Jeſulten fı 
auswerfen mußten, we Italſen dem Papſt ahne 
Umſchweiſe legliche Hereſchaſt abnehmen mußte, 
nicht deswegen, weil es an Mellgſeugſiun fehlte, 
ſondern nur deswegen, weil es leben uud nichl 
sterben wollte, muß Polen, weun es leben und ein 
unabhängiger Staat fein will, den Kampf wit 
ven ſchrecklichen Gewächſen aufnehmen, mit Denen 
die Dutzendklughelt der Fanatiker in der Soutane 
es „beglücken“ will. 


trag des Geistlichen Sukalski 


2 Sevo, Pro I. Kettnat IPE: 


7 5 d 8 Lë 
Eine gelstiche Nate 
ed E k 4 17 * 
"nn Dinihcinund. 
Jg Veeffchäre den Augenmſuſſterlums in Wars 
Khan nibt bekannt. 
Foy ſolze der anfaltenden Mirtſchaſiliſen Moye 
koltlerung Polens durch Teuel Gland Toni dee Nicht. 
ane hrung deg Traktals won Werſaſlleg, faudte die 
polnische Regierung der Megletung von Deutlchlaud 
folgende Note zu: N 
í Die poluſſche Meglerang dat den Verſcht des 
Auteiſtaatsſetretärs Or. Mutowiak und des polul⸗ 
rg Generaftonſuls In Merlin Herem Mofe- über 
ihre tnoffizlellen Uulerredungen Im Mubenminiltesium 
in Berlin in Dezember 10 20 anldhlüh den Aufent- 
halle des Nu terſltaatoſekretärs De, Wachowlak Sai, 
lar, Keuntute genommen. Vie poluſſche Uenierung 
Säit aubſührlich die Auſlchten der dentſchen Mes 
gerung auf die Möglich keit einer Regelung der gezene 
Mul "ugin Vezlehun gen und fent mil 
Belgien feit, daß aug die deutſche Renlerung 
eine Miller Verständigung ſür die bie Art 
dee ntle Megelung der ſielltigen De 
Die poſulſche Regierung 28 der deulfhen 
ſe deulliche Formulletung ihrer Meinung auf € 
wichtigen Geblete dankbar, Die poſulſihe Regternug 
iR ihresterts der Auſicht, daß dle ſtriteigen Fragen 
milden Polen und Deulſchland sidt ahue vorherige 
Ë'Asmigen über die Grundlagen für die Lünfti« 
Verhandlungen befeitigt werden Können, Die 
90 Witäe Reglerung i der Auſlcht, daß eine derat⸗ 
Har Grundlage durch den Vertrag von Berſallles 
begründet it und daß die bereitë nech Melen Bere 
dl betteln Fragen wicht Gegeuſtand neuer Dite 
Enfflonen und Anorbnunzen fein Lömien wud fomit 
en die Ausführung der aus dem Derfailler Frat 
fat entſtehten Medite tenen Bugefläydniffen naler 
Dram, Ele elem bee beiden vertragſchlleßen ven Zelle 
sectam werden können. Die pelniſche Mealerung 
G 


dauern feſtgeſtellt, daß 
nicht verpflichtet iel, 


lufuhr aus Deulſch⸗ 


dieſes 
Ju 


Neglerung ſchräukte 
ene Vorbehalte eln. 


Recht jedoch durch veiſchi 
ihtem Memorandum vom 21. Dezember 1920 
erklärte RA die deutſche Regierung bereit, dee 
Schwieriettiten zu befeitioen, unter dee Bingung 
er Butzabe manger N:Gte durch Polen, die ihm 
durch den Merkrag von allet zuerkaugt wo 
Aud. Die polniſche egletung glaubt, daß die Au 
führung des Verpflichtungen des Bet r 

nicht von dem Willen elner Be 
Teiles abhangig gemacht werden Hang, E 
Auffaſfeng anthehend, a tete die polut 
ang Nr Deulſchland verbärnten Rechle n 
deren Zuerkennung nicht von irgend welchen een 
Angeftuiniffen abhangig. Zum Sus teilt die 
voſnlſche Regierung mit, daß fie den Bolſchafterrat 
über ihre Anſichten in den obigen Frager info 
Sait, 

Det pelnuiſche Weihäfisteäger in Berlin 
Wyſectt, gab bei nedertelchung dieſer N 
Citu ab, end feſtgeſtellt wird, 
Siendpuntt der deulſchen Reglerung, bie e 
den gane Wortlaut dee Trattals den Ü 


der deuiſchen Rezlecung erlaſſene Ausfuhr⸗ 
velbel bet in grunpſäßlichem 2ilderiprud mit dem 
Werfaiker Trallat uns weit darauf hin, daß ole 
deulſchr Negierung, die ſich bisher auf die Michlaas⸗ 
führung der Beſtimmungen des Bricoeudvertra ges 
beſchräult hat, beim Erlaß diefee Anordunug angee 
Fangen hat, einige davon in grelec Welſe zu were 
pen. Deuiſchland dat zuletzt die Berlräge von 
det Dele kalten polulſcher Truppen abhangig ge mach! 
Infolge Angie Vorgehens gewann die Goin! Ae Dice 
alerung den Elndrnck, daß die deutſche Deag 
nicht die Abſicht bat, die Heiligen Fragen lun Wege 
elner gallen Berfiändizung beizulegen. 


Die Türken auf der 
Londoner Konferenz. 


Sborſſea, 28. Februsr. (Pat.) Madlo In- 
folge ise bechgeſchranbten Ferterungen der Tücken, 
welche anf der Londoner Konferenz vorzebtacht 
wurden ſcherſbt der „Dally Tel. : „Cs ëch, tap 
die Dk Ehre der letzten 6 Jahre bei den Fürken 
ohne org vergangen ind. Ihre To if 


derart arxtazent, ihe Benehmen 
Türkei rod ein madiwelles N 

Chocjra, 20. Brust, (Pat.) D 
hat zu een bet Vorlage 
grlech iſe en Kieltpatieien d 
Delegation de Zort vor; 
Dr mm den Mefullat eo 
alliierte Machte in Gagn von Guya und 
Sak, gemacht wurde, claverſlanden zu erklͤten 
un even die übrigen Grledensbedlugungen 

X p- eu. 

Waris, 25, Februar, (Polpr.) Die erſie pes 
tbe rag mit dew dükkiſchen Delexlerien 
auf der Canteger Konferenz machte einen für die 
Bridge: dec türkischen Ungelegenhelt ungkujligen 
Giudrud. 

Paris, 26. Februar, (Pat.) 
Konſtantuazel zufolge erhielt ber dortige Ain: 
muntſche Patte tch bie Grlaubule aur Ente 
endung ciues Delopation nach London, Die Deles 
u Brot Dé noch heute abe auf den Weg. 

dem Palrlarchat nahestehenden reifen wied vie 
Heſfnung geänßerl, daß die Delenallon dle jjis 
Aë Vievindilationsyojiniate mu Erfolg verteidigen 
werde. p 


fo ſtech, ald ab die 
d wär 


onfereng 
der Aelifhen aud 
offen, der (rien 
„ ob fie bereit if, 
ion, die fellen® der 


zen Fils; der Kontern wurden die (üskelchen 


ger. hà 
Meldungen and 


London, 20. Februar, (Pat.) Auf der heukt⸗ 


une Bour Nenana, 


PN aaa an faang ITEM nina Danını 2 
Mamaia gegen den Kiel ar 
DIEDBERELDNT gegen Ben SGolſ chene . 


Prag, 25. Febeuar. (Pat.) 
Tribuna’ berichtet, daß die Sowfet- 
Neglerung in ganz Prufland Standgesſchte 
D ganz beſonders in den Wouverne⸗ 
ments wetereburg, Nozogorod und Werm 
eingeführt b Dirie Maßnahme bat 
elne revolultonäce Wewegung bervorgs⸗ 
rufen, die mit unerhöcter Schnelligkelt 
auf dem Lande um fid greift. Während 
der lebten Etraſſenkämpfe auf Dem Liege 
zwiſchen Petersburg und Kronſtadt zwi⸗ 
(Sen den AMcevolullondren und der Noten 
Garde find elnige Hundert Soldaten ges 
fallen. Die Einwohner von Petersburg 
und den Vororten baben ſich den Kron ⸗ 
ſtädter Nevolntlonären angeſchloſſen und 
Haben gemeluſam die setlichen bolſche⸗ 
wiſtiſchen Behörden beſiegt. Ein Tell 
der Soſplet-⸗Kommlſſare wurde ermordet. 

Berlin, 25. Februar. (Polpreſl.) 
Dier ift geſtern die MNachelcht elngetroffen, 
dan dle Kronſtadter Marineſolbaden drei 
vorher elngekerkerte bolſchewlſilſche Kom · 
mlſſare ccſchoſſen haben und daſt in Per 
tersburg die Telegraphenzentrale in dle 
Duft geſpreugt wurde. 

Gin gefäprliher Kauipf. 
Se'finafors, 28. Heörmar, (Volpreß) Ju 
u Städlen Zentrale Nußkands find eruſte 
uhen auf voljldudig neuer Grundlage anzge⸗ 


P 


bre Vor einlgen Wochen haben dle Bial: 
d den ein Birfafär erlaffen, laut welchen 

nach Widgfichkeſt die bishreigen 

und Komiuſſſare, dle ank mu eulen 

beſlehe nech fokje von e dung zu 


Dies wirt 


„ wle 
Regierung ſeſtens 


it gegen Band gaenſcht 
Doylolt der Sowjet 


ſchen Julelligenz iſt 


längſt ver „ Die Verfügung der Zenkralbehörden 
hat je wierwarlet auf einen Widerſtand 
der el tuen Rommiſſſare geſtoßen. Diefe ſammelu 
um f ire Gihllfen, an unintelligeule Leu te 


und erklären (bauen, daß die Moskauer Menierumg die 
Abſicht habe, die alle Ordunng wleder einzuführen, 
daß Lenin ein Burſhuf geworden und das ruſſſſche 


Die | Drofelariar 


meee =e 


an 
Um den Kommiſſar aus Barajst zu entfernen, fah 
dich die Regletung gezwungen, and Matlar ntate 
Teuypenobleſlungen nach dort zu entſenden. In 
Nifhuif-Mawaoror Lt es den enllaffemen Reuulſſa⸗ 


vom gelungen die Beſaßung auf irt Geile zu 
bringen, 
Bertselbung der Boſſchewiſten 


aus Armenlen. 

Pale, 23. Februar. (Molpreß.) tus 
Nonſtantinopel wird oſfizlell berichtet, daf 
die Sowlet-Meglerung in Armenlen ges 
Diet wurde. Pin der Sylze der neuen 
armeniſchen Meglerung beſindet ſich 
Ghafitfane Die ruſſiſchen Volſchewlſten 
ſtüchten nach Varn. 


Eleg der Gruſinſer ber die Bol ⸗ 
ſchewlſten. 

Paris, 23. Februar, (Dolpeeſſ.) 
Geſtern nachmittag erhielt der gruflaiſche 
Geſandte In Paris, Tſchenktell aus Fone 
ſtantinopel eine dringende Depeſchs mit 
der Nachricht, daß die gruflulſchen Abkel⸗ 
lungen die armeniſchen und wufflichen Mb» 
teflungen, dis die Orne Gruſtens Abers 
fheitten Ballen, zurtckgedrängt haben, 
Gegenwärtig befindet fip kein einziger 
felndlicher Soldat auf gruſſulſchem Terri⸗ 
tor lum. 

Ein anlibolſchewiſtiſcher Block. 

Paris, 20. Februar, (Pat.) „Temps“ behaup 
teh, daß der Aufenthalt und die Verhandlungen des 
Motſchalls gitt und des Küchen Sapleha in 
Paris einen großen Eindruck auf die ungarſſche 
Meinung ausgenbk baden. Die ganze ungarlſche 
Preſſe meſſe dem zwlſchen Polen und Feaukce ich nee 
ſchloſſenen Nerktage große Brentung bel und fehe 
dorin den erſten Schritt zue S haffung eines antis 
bolſchewiſliſchen Mods unter der Hezemonſe Krauts 
reichs, deſſen Ziel es fei, die enropäifihe Hitten 
zu zeiten, Rumäuſen werde bald merken, daß es 
gemeinſame Julereſſen mit Ungaen habe, wenn 
auch uur pegenüber dee belden Staaten drohenden 
volſchewiſliſchen Gefahr, 


und gie? Delegierten in Sachen dee ihnen 
geſtern geſtel Vorſchläge angehört. D 
e Dele vation nahm die Propoſitlon der 2 
ten beir, Eullendung 


ngen anuegmen, ecwiderten die kärkiſchen 
Autwort am Abend geben zu 


Jelegation Hat käng wt 


tie 


ner 
in dieſer Grage erft Juſtruktiouen 
en einholen will, 


Berlin, 20. 
ung der den 
Y mit der Pr 
a von 226 9 


Febrnar, (Pat.) Die letzte 
en Sach verpändigenkommfſſto , 
ter Frage belteſfend die 
en C k zu belafen 


fand ` ierg unter dem Vorſig des Außen ⸗ 
fled Dr. Simon flait. Die Konferenz der 
Sachkundigen ` fah die Forderungen der werbiindelen 
Staaten kiumfitig als unausführbar en, 
Die beuifihe rung hat ſich mit den Beſchlüf⸗ 
ten der Sachverſtäupigen ſolldarſſch riit, Die 
Sachberſtändigen haben Ge, 
eilet, die die Reglerung der Ze i 


konſetenz muterbreiten fol, Zum Bestand der Ha 
nach London begebenden deulſchen Rporbuung nes 


hören u. a. auch noch Stinnes, Or. Melchlor, der 


gener Babellen 
gtgëlletenr, 

Paris, 20, Februar, (Pat.) Brlaud forderte 
Narſchall och auf foort uach London zu lomme, 
Diele Aufforderung wied dem Haase zugeſchtle⸗ 
en, daß die Verbündeten auf fede Möglichkelt 
ët der Konferenz mit Deulſchlaud in Der 
Eulſchädiaungeſcage vorbereitet feiw wolle n. 

Waris, 28, Februar. (Pal.) Brians eiris 
den Verltetern der Preſſe, tağ die Konferenz die 
Dezichungen zwiſchen Bra 3 nnd England nod 
enger gezupft habe. Lloyd wier ge fol nah dem 
„Temps“ erflärt haben, di tereng in Sachen det 
Eulſch zen werde paransi gilig 2 Wo hen 
daue tu. an müſſe endlich uit der Uugelegenhelt 
zu Ende kommen. 


Molni 


"bestan 


und die Vorſchenden det Arbeller⸗ 


ſch⸗ungariſch 


Freundſchaft. 


Budapeſt, 25, Februar. (pat) In der 
Sipung der Nationalszefanniang betonte dee Abg. 
Gruft Moſer Beſprechung der auswärtigen 
Palilik ble eit ſrenusſchaftliche! Bee 
giehungen z 


D 


Ap 
ch 


der 
i Ungarn und Poleu und erfiärte, 


eb in ber der völligen Iſollernug 
Ungarn, Polen su Stlat fei, der Deweife 
rojchaft liefen, Die Geſchichte Ungornt 


HO dazu b 


umt fei; eine wichllge 
europa zu fy Dije Rolle wir 
vor ſu engen Giweetnehmen mit Freun 


Rolle in & 


e die Polen, efkiu können. 
Die 4 frage in Ungarn. 
Dapet, 20. Bebrmar 
r Blanoitaloer lan 
VII? 53419 Poahnee 
pärane der den vest 
GM 
twig Ù 


Letlargag für Uagaeu eine 


(te meldet ans Belgrad, 
eebäün⸗ Samonprawa erklärt, 
einee Eug nete kom- Ridere der Haboburſer u. 


ehemalſge Minifter Müller, die Direktoren verſchie⸗ 


der Ges 


(Pat.) Die „Voſſ. Bir." 
Halle in der borligen 
tolderſetze fS der 
werde mlt denen gie 
Rückkehr unmöglich 


erlit, 2 


ihnen die 


ga, 28. Februar. (Pat.) Des lettiſche 
binelt bevollmächtigte den inauzmlutſtee gue 
hebung der Beschränkungen bei der Musfuhe 


Ale 
frente 


Die eſtuſſche Preſſe fordert dazn auf, 
mwefeuhelt der Reprdſenlauten der Estland beuach⸗ 
barten Länder in Meral zu eiuer nenen Anregung 
Ster Schaffung eine Union der 
baltiſchen Völker n benutzen. 

Dee erſle Trauſttexport aus Sowfeltuß tand if 


im Lellſaud eingetcoffen. Er bein aus 60 Bage 
Pn gor Roof 
Merag oder Helie 


gons für das Ausland befliunmlen gahi 
Lon Kin 
dei Kill? 


Wm 
Irucht des Aussprache zwifhen dem Zaecg 
Generalinperintendenten Z. Burid und 
den Getteindeverteetern in Lodz 
am 21. Gebruar 1021. 


äng lag onf den evaugellſchen Gemeinden 
beſondets in San und in der Naßbarſchaft eine 
ſchwüle, drückende Gem'llerlut. Slim men TOR 
net und ganzer Sreife grollen gelegentlich wie 
fernes Donnern. Zo nesbllhe zuckten. Diele Orr 
Ihelmung war um fo ſchmerzlüher, als die (Gratis 
lerwolten Rn gerade auf dem Gebiet unseren Led 
ch -religtöſen Lebens zuſam eg zezogen hallen, Die 
Blitze aber zuckten in der Richtung nach Warſchan 
und waren gegen das Sonia um und gegen den 


die Miis 


CH 


> 


Maun eg änt, der als geillich's Oberhaupt an 

det Spihe unfsee Kirche ſleht. 

Der Damm, von bem das gpoſtollſche Wort 
„In großer Geduld, lu Zeien, lu Nöten, 

flen, in Schlagen, in Gestëft... . 

urch Chee und Schande, dureh Mie Berichte und 

nie Gerüchte (2. Kor, 6, 7) und 87 batie ſich ente 


ſchloſſen, in öffentlicher Wusiprabe den Gliedern 
eines Klechſpreugels eluen auſelätenden Bericht 
über die polltſſche Lage unſter Kit he und Über 


feine bidh Zätigleit auf dieſem Geblel zu ere 
Matiem, gost, als das Zentrum des cbangeliſch⸗ 
lichen Recens unſeter Diasporalicche, wir der 
e O fir ſolche Ausſyreche, Der Generals 
nat hatte zu dem Zweck die Palou, dle 
en de 


den Longer und der Na Mare 
stante u, Alexandrow, 
wass o, ſehe zahlreiche 


erg und T 


neldel Vertreler der Lehtetſchaft, der 
en denlſchen J dr 

teu, die Herten Spiderman 

Geff iNe. deelelben zun 

„ in den Mifſtansſaal der 

laden. Hier Wann der Ge 

e ſehr zahlreichen 

HUE) 


3 nicht mens 
Goutte — jourent vaa ben Nat eiaes guten Ore 
arjo? Hel. 


andländiſche Kapttalifien perante - 


Jeer garnicht arlëent oder von lu eigend gep 


27 CM 
d . Gi HR 
Per Cenegalnperinteunen [acah all hh 3 
Finfeituns seine Brende dardier aus, DAMA le. 
Borjre Gemeinden, den Ve det Wach 
folgend, Proleſ gegen die Art. 48, Ir gp 
des Siaatz Dr erhoben, er lente daun OCH a 
deutung ler Arlitel in ihren Schlolſchken it ie 
unſete enanntutherijhe Kirde [ae vu beit 
tete zum ‚Schluß den Iaenautcn Morenfhen g 
wurf, der n msandberlei heren MiAveriidanntf 


antier unſten Miaubenggenoſſen Anlaß gegeben ch 
Der ganze Vortrag war Fatih gehalten, ` kat ne 


dan uuelnneweihten Buhdrera viel mubelsunig a ipi 
vie Olatctelgg, . welch die (emelndeglledet o te 


Beleuchtung geſchaut hallen, Der Voctrag wig 
deshalb auch imit geehet Aufwertſamkelt un) Sp g 
nung angehört and zur Kenuti geuammen. 3 les 
Reiner zum Schluß dle Auweſenden erfuchte, * o 
Wort zu ergreifen, da begann das ſchöllle, Ai 
heimliche Weiter ſich zu entladen, erſt räiar 9 de 
dann allmählig eine ſchärſere Forům an zunehne e 
beſenders elt auch dn Seimabgeocburter in £ 
letuſflon eingeif, cs trat, wie nicht andet 
trigarien war, der Gegenſaß elne“ Tells der ? 
ſammelten in kraſſet Borm hervor. Dit Dies 
bit plei das Wort ergeilfen, ſpeachen alleen 
gepen den Geueralſuperlatendenlen. Dazu waren Dë 
erſchlenen. Dot verhalt ee ſich nicht fo, als ob A 
Anweſenden DA ihren Mnsjühruugen der Redner a fi 
ſchloſſen hätten, Man hat fie andreden laffen, WE vi 
der Generalfnperlntendent das gewünſcht, mau NR 
aber auch Immer mier die elme Inſtimmung zu 
Ausführungen des Genetalſuperſutendent und die 
lehnung zu denen der Angtelſeuben zum Aust 
gebracht. 

Die Redner ſprachen alle von Ihrem 
nommenen Standpunkt ans, 
dend eine Derkändigung mit den Auefühcungen H de 
Ventralſupeclnlendenlen ulcht zu etwar len. 
Grund hlerſür war Im vielen Bällen auf Seiten 
Unzufrledtuen der Mangel au gründlicher Jufori 
tion, oftmals direkt falſche Ochentletung, die 
Hörenſagen baſterte, Von den Unzufriedenen wir 
vielfach ſcharfe Zeit in fiheoffer Born an der 
ligtelt des Geuecalſuperſulendenten geübt, vielfach H 
eines Weiſe, die weder dem Dit, noch auch 
hohen Gegner, dem fie galt, Mechnung getragen hal n 
In derſelben Tonart waren auch die. Zurule mi 


den Ausfühtungen ihrer Redner gehalten. 
liche Angriffe aber und Verdächtigungen erſ 
Beweiſe nicht, ſchwächen fie vielmehr ab, talen wi 
erſchmeren das Wuel, Der der Sache Me 
dige Tell der Auweſenden hat denn auch kin te 
wieder feiner Unzuftledeuhelt mit dieſem Treiben 
Aus bruck gegeben und feine Sy npalſe We" 
Genecalſuperintendenten eulgegengebracht, der CR 
dinga iu ſchlagſertiger une überzeugender Welſe w 
Auſchuldigungen zurſückwies. Mau hat der Sal. 
der Ae bunt feinen gulen Dienft ac 
wenn man jet deuſenlgen, die nicht zugegen wari, 
fagi, daß die „blendende Beredſamfeſt, die geſch dle 
Dialekt ift, die diplomalifche Begabung, die rati 
nierte Geſchmefdigkelle u. fe w. hätten dem Gered 
fuperiutendenten daß Uebecgewicht in der Dietze 
zugeführt, lenler Augdrücke, wel ge die Wise di 
hohen Klechenmaunes in den Augen der Leſer De 
abzuſetzen und zu ſchmäſern geeignet Ban, KS 
Wirklichkeit bat die Hag erhörtele Wahrheit fih je 
reich erwſeſen. 

Wenn dee Genetalſupetlutendent den Seine 
aßgedtbneten geſagt hat, De hätten nicht immer = 
beiouders, als es ſich im Sejm um die Woj 


l 


iber die bewuüßlen Artikel handelte, anf Oy 
Höhe ihrer Aufgabe neflanden und wären in (mg, 
Sigg ſo ar abweſend gewelen, fa bebente ma 


daß er nur nolſedrungen und durch das Autre) 
der Unzuſtiebenen gezwangen war, auch im Strelle 
det Sache ſolches ſeſtzuleſen. Dash erwädit d. 


Seſmabgeor neten kein perſbullcher Vorwurf., Ugo 
Jihten von Ihren Wählern bernjen, haben fie Mhr 


Volks Lille als Gottes Wille aufgefaßt und ge 
jelben ihre Kraft und Gaben zur Werſügaug d 
Hell, Herr Spickermann hat feine git 
Kräften getan, er hat viele Mitbrauche und Wag 
techtigtelte n, unter welchen die Eoangeliſchen 
leiden halte, aufgedeckt und vielfach zur wuni 
beigetragen, Er war oul dleſem Webiste wis tliche 
unermüslich talig. Hätten meh andere Manet! 
loch einer anderen Seile hin, im Selm ſeloſt, zu 

rechten Zelt zedend aufzutreten vermocht, jo uicht 

das Er gebuls der riet ein zufriegenſtellendes gp 

weſen. Nicht gefördert, fondera geſchävigt bat di 
allerdings uuſete Sache, wenn die Gebuabur pc ekde 
iu die Pistuſſlon im Selm nie eingegeiſfen m IP 
feiner Kommeſſton mitgearbellet havens Piinia beck 


rührt es, daß fie bel der Abneumung Node de ne 
nannten Artikel uicht auweſend waren, wenn N 
bar ai 


nicht ibre oicette Schuld ifl, wet de ſalſch 
Siguug informiert worden waren, $e 
Die Serien des aufe b ichen S Uudenreg iel: 

ze) Gengralfuperiutendenten Miz man aus hg, 
D 

u 


Feinde haben deuu auch Ihre Mißballigung lont 
Ausatuck gebegcht und dle Uaterbrechuug ge 
deth, 


alg einem Geunde unlerlaſſen ſolleu, Freunde ga 
0 


Cutgegen allen Behauplungen maucher Beil. 
teeftattee Melle ich zufammen mit vielen aufmertehe 
lamen Beobachtern feft, dah bet der welt uberwie⸗ 
genden Anzahl der Auwelenden das Auftreten bete 
Heueralſuperintenten befriedigt Hats Grant eh 
tutuo hat Selten Vru berüpet, daß M 
tie feine. Perſon und, feine Tötigleit auf 
welt enklerut fei, Unfehlbarkeit in Auſpeuh zu wem 
men, aber auch die Sepwabgeoröneten weiten gll 
als perſöulſche Kränkung nicht anfallen, wean gl 
ihre Tätigkeit nach gleichem WMaßſtab beuctelle uch n 
Schal nur äerd klagen mühe, vağ 
Jiſammengehm mit den Seimabpeoraneten 
Aufaug au nicht möglich ung daz der 30 
Kantate mit uc uur noch eln lockerer mi 
licht durch feine Sal d. We bekannte ai 
r Zeitlage gema und 


ſeluſt au h lubezüg anf l 
Naderihen Eulwnef, dan er oit bei ver dude 
pollliſchee Zeitlage Dä INL kertigiect habe, 
euch iu Bufungt woll. yog Locklütesen groe mi 

N A 


war, 


` anne, AED HT, Meurer AVSI, 
* zf ober me def Michi der Nicht nnb muleres 
andes babei im Mine pehabt habe, 

Die Mehrzahl der Anwelenden dat Mher den 
inng bekommen, doß diele Ansſprache die (Awie 
Fuchenluft wie ein Weiter gereinigt bat, Beide 
Porteſen atmen jetzt gewiß freier auf. An eine 
etz ſchon erfolgte Ausgleſchung der ` Gearaläir 
Inlauben wir auch nicht. Diejenigen tanhene- 
Inenofjem, melde Pé von ihrer Beitunn informieren 
laſſen, werden mehr oder weniger ſich iht Urteil 
nach den Ausführungen, wie fie den Belg gerade 
dieſe Beitung gebracht, bilden, die Refer einer endeo 
ten Zeitung werden die geichilderien Vorgandte in 
der dieler Zeitung eigenen Welenchtung anschauen. 
Daß jept eine der beiden Parteien, nicht wer iu 
Zen: oder Umgebung, fih als überzeugt oder be fegt 
jegfiören wird, Tann, mer einiger moßen die meuſchlich⸗ 
Piyhe lennt, nicht annehmen, Cë entipricht deshalb auch 
pas nicht der Wirklichteſt, wenn eine Zeitung gelaat 
dat, der Gen. Sup. habe die Reduerbühne wie eiu 
Sleger verlaflem Das war eden nicht der Rall. 
Dicler Gedanke lag feiner Ppiuche ganz ferm 
Br if eiu guter Kenner der Maſſenpſyhe, Me aus 
Taulenden beſſebend, nur e iuen Wellen, nur ein 
Hewiſſen und uue eine leberzengung bal, und 
die durch ele Ausſprache wedi iw Ihrer neber⸗ 
zeugung erſchllttect, nicht aber berſelben (oſott rot, 
endet werden tonn, Aber tine Annthernng IH 
ſicher angebahnt worden, Man hat Dh doch dii ch 
die Mühe gegeben, ſich gegenſeitig zu nerftchen und 
auch das Gute au dem Gegner auznerkeunen. Auch 
die Unzufrſedenen haben den Eindruck mitaenome 
men, daß uuſer Gen. Sup. ein Mau u, ein aanger 
Mann if, der die Hau derte im Miſſſonsſosl 
theo wenig gefürchtet hat, wie den Heiſtlichen 
Eutoslawell und die Seſmmehrbeit, melde die ber 
daueineswerten Artikel aus ſich hetausgeboren haben, 
der im Gejm feine Stimme midt erheben Tonnie, 
weil er nicht Selmabgeoronetet If, der aber den 
gäier derſelben den Stanopunkl Mar gemacht dat, 
wo fie hegen die Stimme berfelben ihre Oh ren 
nicht verſlopſen können, — in ihres eigenen Pteſſe. 

Man pl fih angeſichts der einiettigen und 
desbalb ungerechten Eluſchägung der Verdiende des 
Hern Geuetal Superintendenten feitend der Un zu ⸗ 
frietenen zu der Fitage gezwungen, ob man denn 
nichts von den Verdienflen desſelben zu Gunſten der 
Evaugeliſchen anf wielſchaſtlichem Gebiet wife und auch 
dieſe leugne 7 Nachſt Gott iM en ihm zu verdanken. 
daß die 180,000 tv. Seelen and den Krelſen dee 
Koſouiſlen, die von den Ruffen verſchleyyt waren 
und am Bettelſtab zurückgetehrt And, durch Unter⸗ 
ſtützangen und beſonders durch ein billiges Tamas 
terminined Darlehn von über 20 Millionen Mark 
und nach der bolſchewifliſchen Invaſlen durch ein 
abermalined Darichn von weit Über 10 Mill. Mt. 
in ten Staud qelet worden find, ihre Wirtſchakten 
wieder zu beſlellen und ihre Jamtlien wieder zu 
ernähren, Dhue diefed Darlehn wären die Länderelen 
terjeiben in die Hände rember Äbergenangen, Wir 
Rut im Befig von Nachrichten, Ah fak alle Ree 
lcniſten mit doftnungsvollem Blick gegenwärtig in 


KÉ Zutunft blicken. Die Gelder find unſeren 
roong, Glaudeusgenoſſen von den amerikanſſchen 


Glonbeysgenoſſen durch Beriulttelung und dank der 
Sun: e des Geueral⸗ Superintendenten zugewendet 


worden. Im Jahre 1920 wurde die oft genaunte 
Spende ven Kleidungsstücken im Werle seu 50 
Mill ouen DIE wieder anf die Färſprache des 


BeneralsEnperindendenien bin ant Amerika den 
armen Evanpelſſchen auch aus den Kreiſen der Ine 
Ha A verabreicht, Seine letzte Aumeienheit ke 
Lodz hat er teg benutzt, mit ben maßgebenden 
Perſonen die Eitltung ven Malſfelſentaſſen für Sen 
e Umgegend zu beipreihen zur Neaſtiguug der 
durch von Kurg materiell geſchädiglen evangelischen 
Haus werket und derjenigen Perſouen, die vor dem 
Kriege Klein- und Hausinduſteſe deteleben haben, 
letzt aber, auf ſich ſelbſt angewieſen, zur früheren 
Existenz nicht mehr zurücktehren Lönnen, oder auch 
ſolchet Perſonen überhaupt, die Wertjlätten zu bte 
gründen wünſchen. Gür dleſen Zweck haben die 
Ameritaner auch ein Kapital dem Kon ſiſtorio vore 
läufig von 10 Millionen Mk. zur Verfügung ges 
Hell, Der Geueral⸗Supetlutendent befigt alio das 
Wethauen der Amerikaner. Sollte man für diefe 
Menungewerke demſelben lelne Austkeunung zollen 7 
Seit man kon Manu, det das geleistet hat, nichl 
bennod auberc würdigen ) OI maß wlellich anf 
Mier Basis die ganze Täligken des Generale 
Superintendeuten einer unparteliſchen und gerechten 
Sien fon von Ircund und Feind unterzogen werden, 
Im Seim haben wir eine ganze Anzahl von 
twangelſſchen Seſmab geordneten. Warum find fie 
gerſpuillent Warum nicht zu einer evaugellſchen 
Wippe vereinigt? Gie halten Niemand in ihrer 
Milte, der fie alle überragt und in dem fie ihr 
Haupt anerlennen tounten. Wäre dieje Gë: 
aber oenn nicht eine Macht? Wir haben wohl 
endlich eingeſehen, daß die Zetklüftung im evans 
zeliſchen Lager unferer Kluche und unſerem Lande 
Moen Schaden zugezogen hat, weil wir unſeren 
Elufluß bieher nicht gehörig ausgenützt haben, Auch 
die Elnſicht müßte ſich endlich Bahn gebrochen 
haben, daß das Konſiſterlum uud der Gew Sup. 
zu der Nafionalitäteuſtage den rechten dibliſchen 
Staudpunt einnehmen. Dem Deulſchlum ift von 
der polnilden Depierung das Weuſſchtum mit 
deutscher Muttersprache deulſchem Weſen ga ⸗ 
rantſett. Auch das Keuſiſtorium und der Gen., 


Stu Ces: "seg, 


plie werden Dë nicht meber zegen das Santo: 
rium und den Gen-Zun. richten, wohl aber werden 
Bern und Hände für beide Dä zum Himmel er- 
heben, Konfforium und Gen.⸗Sup. werden daun 
beide Mrupven Ihrer Shilin, der deutſch⸗ und 
volviſh ſprechenden, iu gleſchet Weile hegen und 
pflegen uud fo dem Beariff eines maat und 
freien Staate! nub dem des Reiches Mat auf 
Erden enttprechen. Auudderung mud Berjtändigung 
erbittet ven Gott beiden Teilen 
R. Gundlach, Pahor. 


Chronik u. Lakales. 


Sonntaasgedanten, 


See, 11, 10-88. ale Sieger über den Satan 
nud ſein Reich hat Bä der Here fo eben durch die 
Tat bewleſen 1 Er hal einen Beſeſſenen geheilt zur 
großen Verwunderung des Volkes. Das erbittert 
Seine ſcheiuheiligen Feinde und fie loffen ſich in 
ihrem Nerger zu der unbelonnenen Acußerung hina 
teißen, der Gere habe dies Wunder mit Hilfe des 
Oberſlen der Teufel getan. Da ſchlägt fie nun der 
Here mit Ihrem eigenen Waffen und zeigt ihnen die 
Torheit/ihres Widerſpes be, weil ja daun der Tentel 
fein ` dent Reich zeeſtsten wirs, Nicht durch 
Berliebub, fonden ouch Hortes Macht trebe Gt 
die 2—uicl and, Er fci der Stärkere, welcher ſeden 
überwunden und ihm feinen Hanifi ausgezogen babe. 
Säanie von Jefu gelant werden, Er fei die Wahre 
heit und in Seinem Munde fei fein Betrug ere 
tanden worden, wenn et etwa nut zum Scheine 
einen Teufel ausgetrieben und mit Seiner ganzen 
wf un Rede nur vors lahte Meinungen aus Rüde 
nien der Klugheit arihomt hättet Davor wollt 
uns doch der Here in Gnaden bewahren, daß falher 
Frevel ſich In unſte Herzen ſchleiche z freuen wollen 
wir unt aber und uns orë geixdften, daß wir den 
Stärteren kennen, der dem Teufel die Macht ges 
nommen hat. Um got abet beffen ſteuen ung gi 
tediten zu kennen, mſiſſen wir feili dem Herren 
anarhören mit unſerm ganzen Herzen, aus nicht 
meiren, tS gende ihon, wenn wit nichte ruppeg 
wider Chriſtum und Sein Reich kun. Solches 


Sup. hat dieſen Grune ſatz verteidigt und wird ihn 
berieisigen,. Melchsdeutſch uns deutſch find zwei vere 
ſchiebeuc Dinge, Das Echtere wird den Deulſchen 
in den modernen Staaten gern zuerkannt, das 
Brong iji aus Slaatetaſſon von den nichtdeulſchen 
Eiaon ausgeſchloſſen. Ebenſo foll aber auch der 
Memen polniſch ſprechenden Minorität der evangelis 
ſchen Glaubensgenoſſen endih Gleichberechtigung 
Mu ten deuiſch ſpiecheuden lalſächlich in den Ges 
meinten zuteil werden, Die polniſch ſprechende 
Gruppe ter Gvaugeliſchen ijt unter der Bareuherre 
Aha ` Wir gt lg in Ahren Rechten unterdrückt 

i ut dieſe (ut der Gen.⸗Sup. mit echt 
ohne die Vedürſunſſe der denulſchſprechende 
“uch aus den Augen zu verlieren. Nu ua he 
Eu, mup unjere Lo want lauten. Jede folge noc 
Mo: de Mus ſpiache wad die ſcharſen Kanten der 
Eiu een el den und die Düihveritäudnife 
Nene meye nerjwicndeg loffen, Wie Borneo 


halbe geteilte Weſen verwirft der Herr entfdieden : 
„Wer nicht mit mit D, der ift wider mich; wer 
wicht mit mir ſammelt, der zerſüreuet.“ Hier gilt 
nur eln Eutwedee — Oder 1 entweder mit Big 
fein nud mit Ihm für die Ausbreltung Geiuss 
Reſches arbeiten, oder wider Ihn fein, Ihn vere 
folgen, Seinem Reiche eutgegemasbelten, In Dingen 
des gewöhalichen Lebens mag es möglich fein, Ha 
it gewiſſen Fällen gleichgültig zu halten und jeve 
Guiſchetduntz abzuwelſen, — in Dingen des ewigen 
Lebens niht. Da tann mas nicht zweien Herten 
dienen, Cheifto und Belial, nicht zwiſchen der Weite 
krtundſchalt und Gottesfreundſchaft in der Schwebe 
Jangen, Dean es gibt zwiſchen beiden nichts Mitte 
leres, Darum ruft der Herr zum Schluſſe aus: 
Selig find, die Gottes Wort hören aud bewahren !“ 
Denn auch dad Hören allein (ai es nicht, dat Ge ⸗ 
höcte will auch bewahrt ſein in einem feinen und 
guten Herzen. Souſt kehrt der nuſaubete Geiſt, 
der durch das gehörte Wort aus dem Herzen ver⸗ 
trieben war, nur zu bald in feine Behaujuug zurück, 
die er leer, d. h. dicht von dem heiligen Geile bee 
we hut Audet,, und nimmt daun mit feinen Argſteu 
Gesellen Doft von einem ſelchen Meuſchen, kult 
dem eë baruach Ärger wird alë zuver. Amen. 


» Sein Bedarf an fremden Arbeitecu 
in Frankreich. Die poluiihe Telegtaphen agen ⸗ 
int veröfſcuttiht jalpended Bomm gur is Sachen 
ner Landat bettet in Stauktrich. Ja [olge einer Bers 
Händıgung mil der poinliche Brei für Jraukteich 
anwerbenden franzöfligen Geſandiſchaft teilt vas 
Miniſterium für Arbeit und kommunale Bürforge 
mit, daß Arbeiter aller Kategorien nue daun von 
der tauzößſchen Geſauviſchaſt angenommen werden, 
wenn fie ſich durch an die ſranzöſiſche Geſandiſchafl 
adzejjierte und vom ſlaallichen Arbeildwermittlungse 
amt ausgeſtellte Empfehlaugskatlen auswieſen Tue 
nen. Arbeſler, die jich ohne die betreffeuden Karten 
des Arbeitevermittlungsamtes nach Czeaſto hau bes 
geben, wo jiġ die franzoſiſche Geſaudiſchaft 3. Zt. 
aufhält, werdeu nicht nah Frankreich geſaudt. Sit 
sehen Bä vielmehr bedeutenden und völlig ziwedlojen 
Kojlen and, die von niemand zutücker ſtaltet werden, 
Gleichzeitig wird zue Kenntnis gebracht, daß Infolge 
der in Frankreich herrſchenden Webeitdlofigteit die 
Nachfrage nach poluiſchen Arbeltern entweder ganz 
aufgehört hat oder mit bedeutenden Beſchräukungen 
verknüpft ift, Augendlſckich werden nur qualifie 
lierte Bergarbeſter nach Frankreich gefandt und, ane 
gefangen vom März, werden auch noch qualifizierte 


Yaudarbeiter dorthin geſaudt werden. Ginſtweilen 
hat Staukreich einen Bedarf von 8000 Landarbei⸗ 
lern angemeldet, der bereits vollſtäusig gedeckt ift. 


Wer ſich nach Frankreich zun Arbeit begeben will, 
muß abwarten, dis auf deu dortigen Arbeits warkte 
eiue Aenderung eintreten wied. 

Die deutſche Geſan dtſchaft in War : 
ſchau ditlet um die Veröffeullichung folgender Beie 
leu: „In Warſchauer Blättern vom 15, Februar 
erſchleu ein Suterwien des Vertreters der Agentur 
Polpreß mit dem Direktor des Oberſchleſiſchen Ko⸗ 
miters in Warſchau, Hereu Nym, der unter Auderem 
erklärte, „daß ein deullicher Beweis für die Mittel, 
welches ſich die Deuiſchen bedienen, das Galium gibt, 
daß das deulſche Konſulat in Waeſchau füc 2,000 


Schnfab elan hatte, Das Wort re 
areift det Dezernent der Abeenlung De, Ropeinstl, 
Stv, Utta und Paor Secherdt. Die @fnmahbmen, 
Titel 1, auf die Summe 1,005,000 M. wurden 
beftätiat. Die von der Sina to mmifſion prolete 
netten Angaben werden angenommen: 1) Da 
Unterhalt des pret der ApfeHiung 1,430 800 N., 
2) für ble Boltaihnlen 32987 ni N., 3) für die 
Mittelſchalen $ 955,300 N., 4) für die ninınsale 
ſchen Anſtalten 1,889 400 M., 5) für die profelflos 
nellen Rortbildnunsichulen 894 300 Mark, 6) far 
S hulhn deng und ärzilſche Hilfe 2.244 348 Mark. 
Das Subſtdlam für die Handwerkerſchuke des Chr. 
Wohitätigfeltöpereius wird von 78000 auf 500000 
Mt, erhöht, Der hiermit unzufriedene Stu. Mar 
painti (P. P. S.) werurfaht Untuhe, weshalb die 
Sihung für elne halbe Stande unterbro hen wird, 
Goin Anträge werden det inenz'emmiſſten Abere 
wleſen. Der Reibe nach werden angenommen die 
Ausgaben für materiele Hilfeleiſtuug an die Shule 
kinder im Betrage von 8,523,012 Mk., Sudſldien 
für kuftureſle ete, Juſtiine Mk. 378.000 m. fe w. 

Um 1 Ude nadis werden die Debatten über 
das Budget fertgeſeßzt, 

* Stelrolog. Am 26. Bebrner verhard Im 
Zait wieder einen der Alten ant der Zeil des 
ink ufltiellen Haffchwunges unferer Stadt und Mine 
gegend. Es il diefed der amd Nonſtantynow det 
Loog ſtammende MWehmeifter end Webereſbeſtg er 
dert Wilhelm tipari, der einzige Sohn des 
vor vielen Jahren elnge wanderten Weherelſa hmau nt 
desſelben Nomen g. Am Grade des Patrlarch en 
unferer Induſlrie, der übrigens fell 20 Fahren bes 
teile in Lodz lebte, trauern 8 Söhne, ae ebenfalls 
ausgebildet im Webereſfach und Int in hervor ⸗ 
ranenderen Stellungen in unſerer Induſtele und 
1 Töchter. Der Verſlorbene hatte AA nach einem 
Beben voll Arbelt in fernen legten Jahren zuriick ⸗ 
gezogen und lebte mar noch feinen Kindern. Er 
tuhe foutt 

* Honfiöfatlonen. Ruf Berauleffung des 
BRegiermunstonmiffars der Mefdenzkant Werfen 
wurde die Elntagezeltung „Rob“ vom 28. Februar 
konfisgiert wegen Veröſfentlichang elner Interpel ⸗ 
lation, die im Sejm noch nicht eingebracht war und 
dle einen Aufruf der Zentralkommiſſton der Berufs. 
verbände enthielt, iu welchem zum Generalſtrelt 
aufgefordert wird, ſowle wegen der Wiedergabe 
einer unwahten Nachricht von dem Ausbruch des 
Eſſenbahnerſtrelk auf dem gefamten Terrain der 
Sala! neg Mypnblit, 

* t Zum Giſenbabnerſtrelk. Die meiften 
Eſſenbahner la Warſchau fuo zu Acbelt zurück 
gekehrt. Aus Pelelkau, Tzeuſtochan u. 4. Städten 
wurden am deu Miulſterpräflocnten Depeſ hen abge⸗ 
fandt, weris det Streit, troß dee berechtigten wirta 
schaftlichen Forderungen verurteilt wird. Auf den 
Stationen Lodz, Auorzejſow, Zant! ulm. ift das 
geſamte Perſoual auf dem Pojten, Ju Sklecuſewie t 
it die Arbeit in volem Umfange wieder aufgenem⸗ 
men werben, Die Züge aut Warſchau lceffen lu 
Lenz mit unbedentenden Berſpätungen ein. Auf 
Verfügung der Militäreiſenbahnbehörden verkehren 
die Züge unter mllitäriſchem Geleit, Auf jeder Lo⸗ 
tomotive affiſtierl dem Mafhiniften und Geiger eln 
Soldat mit anfgepflanztem Gewehr, 

Des Lodzer Staroſt vor Geelcht. 
Bor der Nrlainalablellung des Beilrtegerichtd in 
Lodz gelangte am Freitag eln Prezeß gegen den 
Statoſt des Lodzer Zeit, Anteul Brain, 
zur Vethendlung, angeklagt des Dienſtoer gehend auf 
Grund Ari, 649 des Strafzeſetzes. Deu Strafe 
autreg erhob der Prskurslet des Berictägerichte 
Are, währen» den Angetlazten Rechtsanwalt Smla⸗ 
gett) ant Warſchau, shemaliger Gehilfe des Zuftige 
minifterë verzeivigie,. Dem Auklagealt qufolge 
hatte det Statoſt am 11. Auguſt v. J. dem Guts 
deſißer Dite Zimmermann von Ghojuy auf Grund 
des Verdroummg des Rates für Eandesverteldigung 
vom 20, Juli 1920 eine, ſcheiftliche Aufforderung 
zugehen laffen, dem Zluͤchtling Franciszek Drda mil 
femer Bamilie Wohnung zu geben. Zwiſchen 
Zimmermann und Droa enlſtand ein Mißverſtänd⸗ 
nis, legleter verließ, die Wohnung nicht gleich er⸗ 
haltend, @hojuy und erhob beim Staroſten gegen 
Zimmermann Auflage, Daraufhin gab Hemiszewati 
auf Grund Bet, 8 der Berechnung des Minifieriums 
des Zeng vom 21. November 1919 ben Beſahl, 
Zimmermann zwei Tage im Bd zu iuternlertu, 
ohne den achttägigen Dermfungsiernein für den Mur 
geklazten abzuwarten. Der Befehl wurde ſoglelch 
ausgeführt ohne vorher Zimmermann einem Verhör 


zu unterzlehen. In dieſer Angelegenheit wurden 
8 Zeugen vorgeladen, deren Ausſagen gegen dle 
Desjon des Gertu Zimmermann geteilt waren. 


Nach zweiſtüudiger Beratung fand das Gericht, daß 


der Starofl in der Angelegenheit des Otto 
Zimmern an kein Dienſtvergehen beglug und ſprach 
den Au frei, 


Wißbeauch. Die Kriminalablellung des 
Bezirkogerichts iu Lodz verhaudelte am Freitag in 
einem Prozeß gegen den Referenten das Verpfle⸗ 
gungsamtes in Lodz, Jauusz Switalsti, und den 
Beamten Mier Suftitution, Antoni Suiegocki, dle 
des Mißbrauchs angeklagt waren. Dem Auklageakt 
entnehmen wir folgendes: Milte Zuli 1918 fiel dem 
Referenten der Finanzabteilung des fouer Kreis⸗ 
Kommunalverbandes, Oskar Scheffer, die hohe 
Steuer für au den Verband gelieferten Zucker auf. 
Durch dle eingeleitete Unterſuchung ſtellte ſich heraus, 
daß die Zuckerfabrik Drop" au deu Verband 
813,000 Kig. Zucker lieferte, während in den Büchern 
unc 300,000 Kig, ſigurierten. Der hiervon in 


deutſche Meichs mark Stimmberechtigte für Schleſten 
getauft hat.“ „Hiermit Delt die deulſche Geſandt⸗ 
haft in Warſchau mit aller Eulſchledenhelt feſt, 
daß ein Faklum der Beſlechung ſtimmberechtiget 
Oberſchleſier, noch eln Verſuch in dieſer Richtung 
hin in Wiſſenhelt im deutſchen Konſulat nicht vor- 
gekommen i. Die deulſche Geſaudiſchaft erwartet, 
daß Herr Uhm dieſen ſchueren Vorwurf durch ente 
Ipsedjende Veweiſe unterſtützen wird. Bis jetzt hat 
Herr Nym die Vorlegung von Beweiſen verweigert, 

K. Stadtverordnetenverſamm lug. 
Auf der Tagesocauung ſteht das Budget der 
Stadiserwaltnug für das Nernungsjahr 
1920/21. dä wird zuuähß über Dad Daes der! 


Kenutwis geſetzte Referent der EiqridationssKomınife 
fiou des Kreld⸗Seimits, Janacy Berliner, erhielt 
auf wiederholte Aufrage über den Berbleib des 
Zuckers, deſſen Empfangnahme doch Suiegocli Be, 
tätigte, die Mitteilung, daß dleſe Zuckerſendung von 
der Fabrit unmittelbas an einen gewiſſen Nowinsti 
verkauft wurde. Als die Verdüchtigungen gegen 
Sniegocki immer deutlicher zu Tage traten, geſtau d 
dieler dem Staroſten Remiezeweki, daß er das Geld 
zum Ausk auf der 18,000 ig. Zucker von Switalski 
erhielt und nicht aus der Kaſſe des Verpflegungs⸗ 
amtes. Dleſem habe er daun auch den Frachlſchein 
elngehändigt, ohne darüber etwas in den Büshe ru zu 
vermerken, witalski wurde verhaflet und geſtaud, 
mit eu zf, von welchem er auh das Gels zum 
Button! des Zuckers edit, den Budes aricilt am 


B. Seite Mr. 67. 
haben, ow Höf erhielt 90 und er 40 Sack Beim 
Verkauf feines Teiles verdiente er 20,000 Mk. Nos 
wißt fante aus, daß ihm Switalskl verf herte; die 
bieferung fet mit Wilfen feiner Vorgeſetzten ge⸗ 
schehen. Sniegocki bekaunte ſich nicht ſchuldig. Durch 
die Zengenausſagen wurde daun auh nue Ja uns; 
Switalsfi des Mißbrau hs durch Na hläſſtakelt bes 
wielen, Das Gericht verurteilte Switalskti zu 
B Monaten Pollzelarteſt unter Anrechnung der 
Unterſuchungshaft ſowle zur Zahlung der Gerſchis⸗ 
Toften. Die dem Gericht ſbergebene Summe von 
87,500 Markt für Plebiszit wird dem Komitee für 
Oberſchleſien Aberwieſen. Die von Switalsfi 
hinterlegte Kaution von 60,000 Mk. it zurück zy 
erftatten, 

Winter ſportfeunde. Die herrlichen 
Wintertage, deren wir uns felt elulger Zeit zu ex 
freuen haben, hal den Winterſport in Lodz und ini 
der Umgegend allgemeln belebt, Die Gisbahnen, 


ind voller Schlittſchuhlänfer, die felt Tanger Bait 
ſich dieſen Winterſporkfreuden nicht mehe hingeben 
konnten. Aber auch ein anderer Wlater⸗Sport, der) 
Rodelſport, der Bé feit einigen Jahren bel uns 
eingebürgert hat, hat eine größere Auhängerſchat 
gefunden und wird Im diefem Jahre mit große 
uff und Siche gepfſegt. Täglich fleht man zahle 
teiche Freunde des Rodelſpotis nach Ruda ziehen 
wo von dem Rudaet Berz aus getodelt wird, Alle, 
deu heutigen Eaunlaq erwartet mau gang bejonder 
zahlreiche Gäſte and Lodz auf dem Berge in Rada. 

»Gine Schwathkrankbelt. Aas (Greg 
wird von einer merkwürdigen neuen Kraukheſther⸗ 
scheinung gemeldet. Cs handelt Dä um eln achte 
jühriges Mädchen, das feit zehn Tagen ununter⸗ 
brochen, auch im Schlafe, ſpricht. Der Fall hat unter 
der Merziewelt großes Auſſehen erregt, und man will 
jept versuchen, das Kind durch Hypuoſe zum Schweſ⸗ 
gen zu rie, 

* Grand eines GEiſenbabhnwaggons, 
In einem mit Beinen beladenen Waggon der 21. 
Rinie auf det Bahuſts tion Lodz—Kaliſch beach Jener 
ant. Dee bechzende Waggon wurde unter den 
Weſſertcahn einer Lokomotive gebracht und das 
Jeutt lennte ſomit uutetbrückt werden. 

* Wieder eine Näubecbande feſtge⸗ 
nommen, Der Lodzer Kreispolizel pelang tå 
wieberum eins gefährliche Rünberbaude äech 
men, dle jelt einigen Monaten in der aura 
von font grafflerie und auð von det Brout ge 
flüchteten Soldaten befand, Mit Kurabinern uud 
Mevolsern bewaffnet, überfielen die Banditen auf 
den Chauſſeen die Wagen mit Meifenden und bes 
zanbien dieje Die Seſtnahme der Mänbesbaubs 
etſelgte am vergangenen Donnerslag nach eine) 
kurz voc her verübten Ueberfall del der Eſſenbahn⸗ 
beide über die Pablauicer Chauſſet. Daſelbſt 
tambien fie dem von Log nech Baundta- Wola fah⸗ 
senden Fabrikanten Fija Leifer Abremewieg eiue 
Kifte Garn Im Werte von 200,000 Mark. Abra 
mowicz erſtattete hiervou ſofort in der Slaroſtei 
Anzeige und der Polizeikommaudaul ſandit uuver⸗ 
(feig noch jener Gegend eine berittene Zeie 
and. Man lau auch baib anf die Spus 
bes Bande und im Darje Thachuls bel Pabianic 
nchen die Räuber, die in ein unbemohutes 
Gans geflüchtet waren, umzingelt. Die Baudi 


vetbatritadlerten fich und ſcheſſen auf ihre Ver“ 
folgen. Nach kurzem Kampf mußten die Räuber, , 


denen die Patronen aufgegangen waren, die Waff 
Pueden, 
wurden die Namen der Bänder 
zwar : Zofef Gorski, Zen Sihmezak, Zeit Steh 


Nach dem Polſzeltemmande gebracht, 
feſtgeſtellt und 


font, Roman Moder und Wladyslaw KShadek, | 


Die Bande wurde ſodaum nach dem Geſdugule ie 
der Milſch⸗Stroze gebracht und die Asgelegen hel 
dem Unterſuchungorſchter Hbergeben, Des Fabrikant 


Abramorz, der feis Garn zurſicker hlelt, hinterlegte j 


im Polizelfommande 10,000 Mark Belohuung jur 


Verteilung an die bei der Feſiuahme der Bande 


beielligten Pollziſten. 
Eingeſan dt.. 


cimocilcke Pale, Am 1 März wur! 


den alle Paßangelegenheiten für Perſonen, d 
Da in die Tchechoſſowakel begeben, an der Wild 
czanskaſtr. Nr. 220 bei H. Claudius Zeemann 
erledigt. 

Die Dreher - und Doechlecgeſellem eld 
ten heute nachmittag um 2 Uhr im der Mellouzen 
an der Kilicsti⸗Straße Nr. 117 eine Haupoer⸗ 
ſammlung ab. 
Junungen bittet um vollzühliges Erscheinen. 


In der Redaktion 


eingegangene Spenden. 


Herr Jefim Baran ſpendete anläßlich je 
Ver mählung mit Fräulein Friedmann 300 Mk. zum 
guuften des Grelſeuhelma. Wa 

Au Stelle eines Kranzes auf das Grab el 
verſtorbenen Frau Melanie Fifer fpendeten Bra 
E. Elſeubraun 200 Mk. und Herr Oskar Eiſen⸗ 
braun und Frau 300 M. für das Greiſenhelm. 

Auſtatt Blumen auf das Grab des verſtotbenen 
Heren Eudwig Siebeuelchen fpendete Here Reſuſhels 
Lapp und Frau 200 Mk. für arme Seminar iſten 

Bm Namen der Bedachten herzlichen Day k. 


Mer geſtrige 
Miljanömhagemiun 


fiel auf Nr. 
1514. 
die in Warſchan verkauft worden if 


Die Verwaltung der vereluigten 


aruſo 


"Bebe den Geſundheiteszuſtand des 
gert Curico Caruſo fid in ber d 
Mexlei bedenkliche Nehrin in dle Dau he 


emielöet;, 


elt ist, gi wurde aus Newdort g 


AN 


Eürleo Caruſo. 


ae am elner eitrigen Oruftſeſlentzänd ung 
rent fei, die eine Operation ctſorberte. Dleſe 
bieten ſcheint glinflig verlaufen zu fein, denn 
Bt wire gemeldet, daß ſich Caruſo auf dem Wege 
ſe Beſſerung befindet und daß nach dem ärztlichen 
es auf Wiederectſtelung des Kauſt⸗ 
befehl, 


E Ze 
Kunſtnachrichten. 
Muſtraliſch· Chvreograpbiſch⸗ Hevue, 


At 


t 


5 Geſelſch. d. Nuſitfreunde — M ery la 

F O's emo)”. 

WE Die fiuſonſſchen Montage 
breit Weit geworden. In mehr und minder ansger 

Ketter plaſtik erleben wir Klaſſit und Moderne und 
lach einer größeren orcheſtralen Darbietung . kommt 
ag Gios gewöhnlich noch durch Sollſten auf felne 


im 


en, Ibolita Gar fa e eine Feifcejugend- 


che Gekgerln wollte am vergangenen Montag am 
tagien „G- moll-Kauzett“ ihr Können Ing 
icht Relleu. Mit recht kleinem, menig traglähſge m 
en und elner noch mehr auszubamender Technit 
war die iemperamentvolle Künstlerin dem Konzert 
Ait völlig gewachſeu. Man hatte den (Gard 
piee Metten Kouſetvatortumslelſlung. In übel, 
Di ſcheſut Jbellka Gyarfas — die einen rein äußern 
tfolg davouteng — mehr dem Wirtwotenhaflemn 
kuzuneigen. Wienkawskis Bartenrepertoie („Sour 
de Moskou” cle.) gaben eine in biefen Dinjigt 
asiplalen Vorgeſchmack. 
D 


. 

Im Ariens und Dneltabend Britt G alina 
Besta mit Maupfhöner, ſattfacblger Stimme 
Welch berrlich-kimbrirte Höhe, von wel 
Hehungsktaft das Tleſregiſter. Das telá 
nam man geen lu den Kanf. Sant 


DECH Caballer e, vor allem aber die „Cid“ 
Arte ließen Bran Geita’, Organ in großem Glanz 
erſchelnen. 

Lon dem Geſichtepuukt entſtand dem Sopran 
Gite Nojenblatis in ihrer Duellpartuetlu Hallua 


Sorſtellung flalt. Gegeben wird „Der Dameukrieg“ 


von Slrlebe. 
Seutiges Nachmittags Kon 
entip: Nach mlztage-Keuzert dom 
fiu tni oie bekannte Sängerin Fran Janina 
ratz anf, welche die Kinder⸗Toleulleder von 
g DI 


zum Vertrag bringen wird, herdem 
Programm die Ouvertüre Egmont” 
Sluſenie von Deeihoven, Dirigente Br. 
tem nd im Konze g 
sonzirt Don 4 
Abonnements Konzert pu lt der gervoctog 
Prof. Emil Brey mit, deffen Konzerte pb 


web Maäletéent, Bola bildens Es 


D 


betall ei 


re ere — Dusttabend In! 


Die Konzerte 
D bel und eng 18 zur kuflurellen Siet 


r 
unterliegt! 


* Aalt, P 
un in Sot belezhgre 
Dad Brea reläit 
Mabfer mit Marks Comte 
dh) 


gail bag Sonst mon Mat 
Jutece De erwecken RE, 
4. 2 


1 bon Brant 
borteagen wird. 
a 


Dhi 


ent Or. Szalc. 
zu haben. 


find um Konzetth 


Fra 


At etsten n kre 


* DER, 
Zuſchr en ans 
In dleſer M Enden Ginn aut den Paun Arie 
thm, ser dag eh He Mrbaktion De möllg findet, gegen 
siet Upidien, mit denen fie hät einssehasdın ijt 


em 
En 


17. 
ti 


ra 
n Sejer t 


Hotel ireteg. 
Offener ief, 
Zu den 
Gerra Öeneralfnperiniendenuien Barsch 
Euer Hochwärden I 
Em 21. d. N. ſaud saf Ihre Meraula aug 
bia dng Betſammlang clnzeladtatet evangelii Ger 
Perſenen im WMiffenzſa der St. Johannis ge⸗ 


melnde zu Lodz fait, Auch ſch erhielt seine Eins 
ladung, kam und battie det Dinge, die wir van 
3y zu hören bekommen ſollten. Aus der stéi 
unintere E sprache vernahmen wle eine geäle 
lende An gegen die deulſchen Seſmab geordne⸗ 

atum dies ? 


man in Polen tolerant und duldſam fels Bir, dle 
evangeliſchen Deulſchen d alfo ſchuld daran, 
dag fo daat paſſieten konnte! Sie liſchlen den 
Verſammelten auf: „Ich werde dafe ſoczen, daß 
dies in belttet Selang aulgemocht wird!“ Auch lch 
welß ee, bap dies geſcheden wird und dle belreſſen 
den Arlikel des Verfaſſungsentwurfs abgeändert were 


det in Seſmkteiſen deullich, 
nicht per ber aiättatäg: 
en deu der gat zloititeelen 


Wie leben Im 20, Zei atbttt: 


Ihr Vecdleuſt fein, wenn die 


Loio mirè es nit 
I verlangte Aenderung 
05 dal, was 
anf dem Pa 
und tolerant 
teit muß ebenſe wie Religlon empfunden werden; 
Be lafen ſich nicht erzwingen, auch durch Slim men. 
mehrheit ulcht! Den Beweis, daß fie lolerant 
find, mußlen die Polen afleln eben- 
gen — ehe Hëlt Zutun. Dieſen weis haben 
ſie nicht erbracht. 


Zweck. Gie wollten 
für re 
ſchwediſchen 


Pë morallſchen Kredit holen 
bevorſtehende Zuſammenkunft mit dem 
tvangeliſchen Erzblſchef 
denn bisherſge Politik bat kläglich Schiffbruch 
rte, Es find Zwelfel au Ihrer ſeel⸗ 
lergeriſchen Titigkelt, fa jogar 
an Ihrer Wahrheitsllebe entſtan⸗ 
den! Man flaunt, daß Sie nicht den Weg der 
Werſöhuunz elnſchlagen! Auch ich halle Verſöh⸗ 
Beſuß erwartet. Und was 
Nicht milde Worte eines Peſeſtecs, 

t Berföhnung ſprach aus Ihren Worten, ſon⸗ 
5 es ſprach der Despol, der Re 


3 


Í 


ingt herrihen will mit allen ere 
laublen nad unerlaubten, Mitiel u. 

Während der Debatte Melle es ſich heran, 
daß Sie eine evangeliſche Partei wole 
len. t wiſſen ſchos länzſt, daß alles Deutſche 
Ihnen eln Greuel ift. Mit Hilſe dieſer evang 
liſchen Partei, in der Sie mit Ihrer Ner: uufi 


follen die dort ildeten jungen Theologen viele 
leicht willige X e Ihrer politiſchen Veſlee⸗ 


bungen werden 1 Sollte nicht allem Wett 


darauf gelegt werden, aus 


dot 


orger zu machen? Wiſſen Ele denn gint, daß Pio 
die Sprache eines Volkes deſſen Seele iſt, und daß 
wie beutſchen⸗Ebangeliſchen, doch 90 pC. det 


dleus ausmachen, 
aen laſſen können, 
erhallen, 


ellſchen 


ef Spläüermaun 
elabgeozönettk. 


ten. 2 Ich werde Ihnen fagen, | 
warum! Sie wollten von ſich ablenken, und mus 
für den Ausgang der Aßſtimmung verautwarilich 
machen, um det Welt meter vorzutlaſchen, daß 


Ihr Beſuch hatte aber noh einen anderen 


Söderblom, 


j 
| 
| 
| 
H 


poin 


mug. 


GE foemt dee Zeteunkt betan, 
die aber ſchleſiſche Meyölkerung 
hre Stande zugehdrigleit wir 
Juhchuudede find feit der Beit vergangen, a 
jea telge Land 


erli 


Landes, 


die Quell 
ulcht zuzuls 
fand au“ gegeben, 
zu fälſchen. 
gefühet werden. 
nötigt, die undeding 
iſt daran zu denfe 
Dey Oberſchle 
wiedererjtaudeiren 
Koallens un 


Mena goner Melinna. 


d von Org die Gluführnug des Eſperauſo vor als S eh 
Poleng aszztiſſen und mit Deulſchland verbunden den allgemein bildenden Schllen (euttpreſheug 
wurde. Die biſloriſche Gerechilgkeit, die durch fo ze genwät (inmnaflen) und in den rde 
diele Generationen unteeſtägt und nenflent wurd, Ketſen erſlen Grade, welche die ke Et) 
vermöhle es den polnile Chataller Ober- lee allaemeinbildenden Schulen ausbilden, IEN 
{chlefleus auszumekzen. In Fiſſelu aefhaniedet, vom | p Bulgare Cipetentiſto.“) — 


lande ? 
Lä, In den Zeiten der brukalſten Heber we $t 
und ber preußllchen Bedellckaug bal die obteſchleſtl.he 
Veodil rung 
tecbgtelt acht verleren, 
Zeit, ia welcher culſchleben witz, 
befreit wird oder weiler ia der Meſengenfchaft leben 
In Heite Zelt wendet 
Pelen mit der Ville um 
wir busch bie lauſenzfihrige "ei Sa gelehnt wur⸗ 
den, was ble Geſengtnſchaft bescutet, biefem Raf 
ioäniilg gegengberllahen 7 

Ein ſchweter Kampf if eu Tiefer, um nicht 
pr elen, daß ber heilige Wille der oberſchleſſſchen 
Bepdltecung geſalſcht wird, 
um ben Berluft des 


ment der 


demfelben 


f 1 dee 3 
tun Oderſchle 


it Wr, 
ſſußſt ven wahllerien Metec IN ipeta w 
bie Lrheer eg ben. N 


Bulga Zen t Die Mtf auger 
Prangmuaflale nud Gang 
en Plan De bie Refor de Bra 
ulgarlen and, Dieſer Piar 


Brüder in Sferni! 


mel de in 


injeta kant 


heitelen e i 
fyfema iu ES 


dem O 


lebenden 


ab blieb die Benditernmn rein 


Wom Gebuer Eſperauto⸗Veeein. 

Ga fod poluſſche Kurſe uutet der Lellung 
I Erioramig änt werden, 

Zeniiht Kufe werden lu Kürze auler 
Briten? dan Bren @lfe Merkert eröffne. Am 
dungen für bie Kucſe werden Im Bertin, 
Delaien 18 Moutags und Donuerzlage w 
8-10 Här abends entgegengenommen. 

Cinzinnft über Giperanto i 
ertet der Leiten der Probanandafommilflen NM 
Rojer keſp.⸗Aeteln und Bizebeleglerte aen um 
In. Ben, Delar Vermaun, Poludutowa 14 


12— 3. 

Gſtland et Der behrerkougreß nahm 
Antrag einge nulcht-eſperanliſtiſchen Lehrerin 
welcher den Pflichtenterticht in Elderanta an 
Voll ſchulen fordert, Die Angelegen hell with 


einem Spezlalausſchuß unlerſucht. 


den Glauben an den Sitz det Dr 
Seht Wio DN et die 
1,905 Dderfihilelien 


Hä Oberſchieſlen aa 
Werden wle, bie 


Dille. 


Erzeeitet alle Mittel, 
feit 800 Jahren affunierten 
welches reich an Narurreichtimersn iſt und 
unendlicher fremder Exploltation en war, 
n. Millionen werden von Deulſch⸗ 
um die Reſullale der Apſtimmang 
Eine große Gegenaktlon maß dur h⸗ 
Hierzu werden aber Mittel bes 
It verschafft werden mäſſen. Es 
welche keſoſſale Bedeulnug der 
brut ue die Eutwicktung des 

Polen hel. Die oberſchleſtſchen 
Roheſſengruben können das 
lelſchaftlichen Celeng Polens dazjichen 
Ad und Wohlergehen bringe 
der Indufteſt und des Handels in Polen 
Teroberuug des Indajlrielsentiwidele 


5 } 
Bellgemäße Vetrachtungen. 


Im Seim ward beraten fängt eln Gro, 
betraf tanteifoncie P Zei molte, wie Nei 
nreiih es it en nicbt begad 
Man jepte Preteſtetrfammlungen an — Und At $ 
den dann „ann Tür Maus, Gary stoße gem 


abhängig. erfatren, rum bie berg — Der Beratung 
Wie wenden unt daßee en End, Birger ae nz ee 
irach [ftu Betennmuilfes mit der Bitte, daran |” "e "er 10 


zuatbelten, daß des Reſu 
Abſtinamung an Dt ausfällt, durch Beſituetung der 
eigenen Perfor 


Daran verfachie Klein- Dave 
(che haze Steljen, — Die Sa 
jac Bail, — nf enbere cen atzunölzen. 
unter grehem Camenta der Mann — n Herrn 


m andere Befhläffe In Talen. 
n auc He Segelen der Stabt— Tel 
„ Riris far än ach ech 
en ër mit Girme, — Wente wat 
a 
zwar an Got 
, — Ge fii 
(at der oberſchleſiſ chen Kr ihnen eleik 


| 


Gundes des Plebiszits. Helfet 


et aka Iogpgsto tg Zelt Se 2 o 
mit au dem Siege det Getechligtelt und dem Wohl⸗ l Së Ge? in Kä GE 
ergehen bes Batetlaubes, Das beſte für den kleinen Herdgreßh wirr , 


Die Verwaltung der ſſcaellliſchen Gemelnde t 


Schriftſühter der Verwaltung: J. Schwacemaun. 


Nochber er nun deutlich g. 
babrem gering L-äZot cin 
tart, — Des pr marme 
Unt sicht welter erbiten 
zelgüten uach wellet, — Es wi: 


A. Jorocineti, 
B, Cande, 
G. Neumann, 
T. Biker, 


E. Spytier, 


Idi 

pret — Dag man fein 

And ion ad absurd 

E. Hire 


Trei 3 Antig 


Dach 
ab unklug A 


Gral ScH 


A. S. Br 


Bruns cy S 
_— Kirchliche Nachrichten 
Aus Warſchan ini 
W ETUI Trinitatis- irte. 
— Gine Gruppe Valutafpefulane|  Senntoy Serie) 10 Mirr Sedie 10% 
ten bejab Pä zum Handel mit Balen nach] Hauptgettesdlenſt gch D ob en 
Danzig, wo fie für Her 10 Millonen Mark ver» Nachmittags ½ uhr: Kinder tegen t. 


ſchiedene Ba 
ten als Deza 


Bank. 


2 


w verraufe. Die Spekulanleu erhiel⸗ 
Hung einen Scheck auf die Deulſche 
Wie es fiğ heransflellte, halte der Käufer 


6 Ube wiet: Getterkien D Patra Dad: tan 
Silima, 7 Mir. abends d 
Btrilag, 10 Ude, vorm: 

denji rot HL Abend 


10% Zeta 
dor Zeien, 


der Valuten, ein gewiſſer Gatecki, leine Deckung in] In der Fermen haus⸗ „ Diena Strage r. J 
der Bank auf den gusgeſlellten Scheck, wodurch dle 10 Uhr vorm; Gellebvieuſt. Panot Ggs 
Spekulanten empfindlihe Berlue erlitten, Juugfrouen⸗Helm, Kouſtemandtufgal. 


— Streit aufden Zufuhrbahnen. 


Seunlagz. nahınillogd A Wie: Verfemmlung der 8 


Seilern traten die geitellien der Zufuhrbahnen Freuen. 5 

bel Wacſ hau nach Jablenon und Wlauow id den e Ac duns belag. Konfiemandenfart 
Autan, Die 3 Jie fuhren garulcht aus Die euntag, abents 7 Une: Verfaninlung zer Singil 
leinbahn uach Gro jet Strich, Rantorat, (uber. N ie Ne 89 


ihnen gute Seelipu 


Eip:ranto(c 


Rediglert ven Oskar Bermann 


Re 


p 


ZtzDotiomefeit Der GjperantoGdante 
fi 
J. 


Donnerstag, abends : 


Lebte eine geſähtliche Konkurrenz beillieren wollen, glauben Sie die Deuſſchen früher — Rautoras, (Baluty), rie Nr. 36 
Scblus Roſenblatt muß an Ihrer Stimme |totzuiriegen] Man bis dahin wird wahl woh eine Telegramme. Donnerstag, abends; Wiselitunde, 
anaalkbige Correlluren vornehmen laſſen, damit geraume Zeit vergehen, dean auch I h. auf Die Aceh woche bal Herr Paſtor Gundlach. 
N Auſatz, Dilfion elner eruſtlichen Bes meinem Pollen aus und ee b a ERI Krakau, ere uc SC Verkehr Pë E 
Wöglung ftandhalten. Auch das Tremolo ift pefange verlaſſen, wenn das meine Wähler winjPajauf tem Eſſeubahaſtalion in Realan findet, froh | 
lich unzuläfſig. Trotz tigen Venühen teug der und ii einem Würdigeren Plop machen kann.“ der Tendenz gewiſſer Kreiſe, weiterhin normal Hatt. Warschauer Börs 
Stau dennoch nicht den Stempel homogener Juſolgedeſſen frage ich Sies Krakau, 28, Febrnor. (Pat.) Die Blätter Noll. EEE 
eiſtung. 1. Köunen Sie es vor Golt vernelnen, daß melden: Geſtern fand eine Verſammlung des Mer etungan vom: 29. ale 
3 Mit gemifäten Empſfludunzen ging ich zu Site die gewaltſame Polanifierumpjinftverbandes die Elſenbahuer ſtalt, auf der über 2% Anl. d. St. Warschau 191510. . . 
Maryla Gremo’ Tanzabend. Mich irritiert[ber deulſchen Schulen bewußt un den Streit beraten würde. Die Berfammlung war d Bor d. St. Warsch, 1917 für Mk. 109 — — 
daß Herumzetren, das häufige Auftreten der Heinen, ter Rügen, ja geradezu fördern $ Unlereichte⸗ vertroniſch. Soft glelchzellig wurde eine andere Wera 37 8 d. 3 Ha unser 
'salentierien, gewiß bildungsfähigen Tänzerin, Ueber«Iminifter Prauß war file die beulſche Sprache ln ſammlung ſelteus des Verbandes der poinilhen 50% Anl. SÈ Warschau. wege 
\wafchenderiweije bewies jedoeh Maryla Gre m o f èen deulſchen Schulen, Sle lehuten ſich dagegen anf} Bahnangeſtellten abgehalten, auf der eine Gudi %% „ N 2 „ 27802 
manch techniſch⸗mimiſche Poriſcheitte, die namentlich ‚und erzwangen die Poloniſterung L gung an Oberſchleſten und Verurteilung des vers Bargeld: 
Schuman's „im Walde“ zu gute kamen. — Maryla 2. Die kaunſen Sie, ohne die am 2. Noel nictenden Gijenbahnerftreits beſchloſſen wurde. Verkauf Eral 
Gremo birgt mang? ungeweckten Schatz in fid |urmber 1919 gewählte Kommiſſton zu Rate zu Abends wurden am den Mauern des Bahnhofes 55 nenn. db, 
Gade geisifienhafter Schulung it es, anf den] ziehen, mufere’ Kieche betreffende Geſehvorlagen Aus Plakate mit der Anfündigung des Stanogerlchle s 5 . uns) 
Vinbfihen Körper zu achten und ihn vor gewiffene den Seim einbringen leſſen? Over hielten Sle ausgetieht. Dollars a e a eo é 885 830. 
leſet Expleitallon (Impreſarii eit.) zu ſchü ßen. vielleicht die Kommifflousmit lieder a fähig Vertin, 25. Febeuar. (Pat) Dis „Note Fahne” TE ee EA bes | 
Siebert Sanb- Mit fo vielen anderen Bere fan eiuer für unſere Kleche fa wichligen Sache mite leilt mit, daß aus dem Zeutralkomilee der Son: r ho Franks = 
bennten wor auch Here Robert Laub fu unfece machen # ner Potae ag 1 Vë ma muuiſteu⸗Pactel Daimin, Sin, Klara Zelkin ud Den E eeh ER 
Stadt zuxäckzekehrt, ein Maler von Colles Giaden, glieder dazu nicht nue Toi, lenden Raf andere ausgelketen find, (Allo aug dlefe radikale n] Tachecho- Slowakische Kronen — Ke 
Wer feine prächtigen, fimmmugsvollen und mite ines baa berufen Ich neame uur: Führer haben ein Haar in der Kommuntſten-Wirt⸗ Aktien: s h 
großem Fleiß amtgearbeiteten Laudſchaften, die | Nonfiitoriaieat Gundlach, Paftor Dieleich, Paftor] wait gefunden.) Mandelgbanktn Warsch. VIL Em. 1650—1600 | 
mehrmals in unſerer Stadt ansgeſtellt worden fino, $ í Erm nasleheer . Bol, Zon, Pfarrer TR eS Ran | 
gelehen hat, dem muhte die Klarhelt und Neinheli 1, Viellh, uf. Dieſe Herten waren] oa * y p Eg Elcin pain. Ben aa a f 
Sin bat, f In kurzen Warte 
feines Met gefallen. Aber Lodz ift keine Kunfijtast. | jl zu Beuth? Ke Ki CHAT. Datrowieoker Gesellachalt, . . 6159-050 
2 130 e 8. Wie können S ) ` dee SEA 5 
Die Kauf findet hier teen Nährboden. So lieh G B. mie eh: EBENE SS AN KR Der Mat des Bolletzundes hat den Schweizer kl 2 «825-8425 — 3925 
denn much Herr Laub Dé veranlaßt, vie Stadt gelle ee Dm malen E le Obert Derinier zun Präjirenten den Haleurales | Jabikowakt . I 2550—2800 
Lebewohl zu fagen und will iu Gegenden, überſie⸗ in SEA E dei 1 7 5 ie Kirche ale Danzig gewählt, 5 A 300 d 
o das Publitum mehr für die Kunſt übrig Werkzeug Heu Her d e ichstag ‚ |Rudzkl. Se 19175—19450—19; 
u € ii Lä Bilberausft Cé Bag letzt in „ Wie Tonnien Ele dle evangeliſch⸗ Dën eh E drs ehe Di ës, der Zunkertahe Les j 
Ba mine eir tee A J vëlëet 1111 an der Warschauer Wiere fast des ern vehrnibuilesiums fle das ` Zut 1921 |Starachowrioo für 500 Mk.” ` ` 18:00-0000--0078 
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ade methose gelten, Und die von ihm durchgeſetzte] Benehmen, im Tonfall ihrer Rede, in der Sprach wollte mit eisen freundlichen Wort am ihm vore 

BY R Berufung des Profeſſor Germann wuerde von dem (herr ausdrucksvallen Blide eine Wärme und Bere j über, aber er ließ es nicht geſ ehen; artig eringe 
Sanitättrat es Beweis kräutenden Mißtrauen s Icaulichkelt, die ſich weder aus ihrer Tours Defaunt« |diate er Hä vağ Ihrem Beflüdra, fe daß Me hm 


wohl oder Übel Rere Bebe wußte. DE die yere 
Auberte Belen Minn Schald dar zu teag, oder ob He 
ihm währen? ` (ect veullchen Aufenthaltes In det 
Apotheke nift aufmerkſam penty angeſehen halle, 
ſedenfalls ſchleu er ibe heute viel häßlicher di 
damals, Sie faud fein hagetes Gesicht and feine 
lange, ſchlolterige Geſtalt geraden ablegen, Aber 
wal ide am meiſten mißflel, waren bie Bahrinteih 
feinen Armbewetzungen und ber eigentliche, irri h- 
derude Wlan in feisem Mugen. Genau badje 
nerubigt Gllhern hatte fit oltmald in den Mage u 
ihres Baters geſehen währen» sener legten Monate, 
we er zu Immer größeren Morphiumgaben gegriffen 
haite, um fein gerzüttete® Neryrnſyſtem küuſtlich 
vor dem Bufammenbeuh zu bewahren. Auch die 
heftige, Überfläezte Medeweife Braudte, die Bä auf⸗ 
d ven feiner damaligen Art unterſchled, feine 
aufbeinalihe, mortseidhe Höflihteit beftäckten fie in 
dem Berbaht, daß er unter dem Miuflab Ixgeup 
eines gewaltlam wirkendes Moregungsmilteld Ninoe, 
Und fie halte de er wicht mide, macat, fit anguflareem, 
eine lelſe Anmandlung von Bucht, Kühlet als bel 
der erſten Begegnung klagen ihre Autworten, und 
en mufte-es merken, daß fie der Wanſch erfüllte, 
von ihm lobzufe mme u. 

Da kam eln Unierflang von Irene Im den 
Ten feiner Rede und ein Wiuttäe Zug iu fein 
Kacheln: „Uebeigene darf Germering ſich etwat 
darauf einbilsen, bah guänige Seen ſich ſelbſt zu 
ihm bemühen, obwohl ex täglich auf die 5 


auf der Schwellt 
fand 


Doktor Ger meringe 
well et 


und Germering 


Sle 
u Gedgeſchoß 


det bie 
die 
den 


und 


ihe Becttanen zu den klepfen, ohne erf am dap verichloſlenen Wohnungs kommt. Aber ich würde Jhuen empfehle 
een Arzt ihres Schwirgernaterb war; nad am tds Einlaß zu beiden, dazu wicht grade feine Sprechſtuude ais bar 
Fe werbeimlichte fie es ves ibm ſelbſt. Gigue hielt es für Bufall, dağ die Apotheker | Gs treibt ih armes im Haufe 
Del jedem feinen Beſucht fand fie Gelegluheit, aaf den Vorplatz des unteten Stock werkes der aus- herum sù Na wengieriges Grat, 
e Woecte unter vier Augen mit ihm f irai berabkam. Daß et (Bextiegung folgt.) 
Lem A A dat, mal Be 8 


78E naPlebiscyt 
Gornoslasxi 


Do rozlosowania 1000 Milionöwek Pafstwowych. 


Gunz sprsedat w kasie Koleji Elektryesnej Lódzki 
irchen⸗Geſang⸗Verein „Cantate“, 
REN 27. Mel, Mts, um 4 Dër nachm. 


werbunden mit rrichbalttoem EEN geg bie Herten IN 
Bäese bes Werelius bäi, eingeladen werden 


Der Auer 


Stmen-Derein der 31. Teinitafis- Gemeinde, (ot. 


Sonntag. b. I. a. c tm Dereinsiotale tonfiantimer 4, am 4 U nach. 


Grober 2001. ml 


mit muhlaltiiven und bumartittihen Vorträgen 


zum Beſten armer Konfirmanden. 


Untere geebrten Witallever nebit w. Familien werben bier zu Bäi, eingeladen. 


Ginnelübrte Wähe find beralih willkommen. 


Ju Aubettacht des edlen Zweckes bittet um regen Beſuch 


ser Dorit. 


Sonntag. d. 6, Mürz L J, um 2 Ude im 1. — um SU 


Lodzer Sport⸗ und Turnverein. 


im 2 kermin findet im Vereinslekale, Jatatnaſte 83, H 


hres- Hauptversammlung 


Alt folgender JUR b 


1. Protokollperleſung. 2). Kaſſenbericht. 8). Bericht der Reolſlang 
| Zommifilon. 


Uonen. 7 Neumablen 


8) Anträge. 


. Bericht des Schelitführers. 5) Turnbericht der übrigen Set, 


Untrüge müllen 8 Tage vorher ſchriſtlich bei dar Verwaltung einge- 


Die Mee 


G, m. B. Hl. 
bodz, Targowa Nr. 11. 


empfiehlt: 
Bohrmaldinen für ſchnellen Lauf in verſch. Größen 
englischen Ege 
Band, Balken, 


auf alle nur 
d ſich 


Untverlal 


Ciaguionle w koëen marcs r. k Cena biieiu 20 marck. 
, Tramwajowa 4 i w Nep Komitets Piebissytowego, al. 


Kino RESURSA 


Kiiinskiego Mr. 117. 
programm bis zum 28. Februar 


‚Der Jammentanz“ 


ernorta T 
S ven Boni! Griengung Nordig” 


+ u 
1° Ceder und „Balala 
A Madriemen. Schlagriemen, 
Gummitplatten, engl. fun- 
Usbet- aud Hanſpadungen, Kllngergläter, 


r 
Vanfſchlduch empfiehlt vom La 


ger 


Technisches Büro 
Kinski- 


Jacob Eiger, 


straße 89, 


Heneral-Deriammlun: 


der Mitgliedes mit folgender Tagesorbnung Dei: 


Ni 


Gelong - Beren „Gloria“, 


Am Sonntag, den 27. Februar d. J, um 3 
Uhr nachmiltags, findet im eigenen Vereinslonald 
an ber Konſtantinerſtraße Nr. 5, im erſten Termin 
die ordentliche 


1) Protokollverleſung, 
2) Jahresbericht, 
3) Kaſſen bericht, 
a 4) Entlaftung der Verwaltung, 
5) Neuwahlen. 
6) Anträge 
Die Derwaltung, 


Anmerkung: Im Falle Nichterfcheinens jenügenden Mitglier 


ber 
2. derzahf im eren Termin, findet die Verſammlung im S Termin um 4 Uhr 
ä -desfelben Tages, ohne Nückſicht auf die Zahl der Erſchlenenen ftatt. 


{ Balata, Kameelhaars, 

H Ruadschoüre wie Drabt, 

Emmer haltbar auf Jahre 

ES Engl Haufschläuche, Oelapparat. 
Sanille- u. Schlagriemen Marke v. Melt 

Es werfe niemand hinaus sein Geid 

Nur wer bei uns kauft, ist gut gestellt, 


8.8 M. Baharier, 


Lodz, Petrikauer Str. 25 


im Hofe, 


drann 


von Jaeguard-Webſtühlen 
jile Dand- u. Sfraftbetrieb 


neue Stonn, Jeich⸗ 


U 


neue 


von Schützen. Bäumen u. ander Zeien, Ubernimmt 
die ältelte Coder Webutenitlion-Fabrik 


G. L. Pegold vorm. R, Imt, 2053, Karola 30. 


Ge wes v. Muftern, Reparaturen |- 


Ab Deunrsieg, ben M. Schcner Ee bes 


bung Hotel Viktoria 


dem geehrten Publikum wieder zur Verfügung. 

Es werden, wie in früheren Zeiten, Frühftücke, 
Mittage und Abendbrote in bekannter Güte, ſowle zu 
jeder Tageszeit kalte und warme Spelſen A la carte 
verabreicht. 

Die Küche fteht unter Leitung tüchtiger Küchenchefs 
und für gutgepflegte Biere und andere Getränke ſorgt 
der Wirt, 

Um geneigten Zuſpruch bittet 


EEE RER S ro 


SE 


Julius Tamme. 


Szkola 
A ku szeryina. Kae MN 
2 ia r, b. w re | a H 
acji udziola kan- Hi tree magen Die 


ue otia 15 


h vd 9 rano do : 
a i 


Senator Nog über 


die Beziehungen zwiſchen 


Danzig und Polim, 


Senstet Rodi bat am Brdiet petits Mor 


Am Maricham bei bem DN dat dee feierlich 
Hiunngönechaust 
Artvrade von p 
in bet er den Eiane 
Er fagile a. 

„Wik f 


„ Seite Cat Batz ach 


non fo großer D 


Erörterung 
Erledigung zugrfaet werde 
deuten, ed m 
bate Löſung für die wirtſchelllichen Pr 
den, Denn, ob wir wollen aber n 
amıeben müſſen, daß die wirfſchaftl 
ferien außetorseullich groß Hud, 


nicht untergehen wollen. Die abzuhlichenden Ber 


träge tollen in der blichtung wirken, daß jede Pariri 
von dem abgibt, was fie Im Hehe Dat dat, um bar 


einzutau ſchen, was fie beudligt. Dauzig iſt bereit, 


mit feiner raſch wachſeuden Handellſlolle die Wiss 


Selne R 


uud Ausfuhr Poleng zu Aderuchmen, 
leute, decen Berbin angeu wad Namen 
ganzen überferijhen Well Klang ana Kbit haben, 


mit bet weiten Melt warbindet, Mas 


THEATER 


ES Bagatela | 
ia gent f 


zaltanıe Tannen Je 
DEEL 
dir Raultente und Tudufriellen In tenen Meldätt 
ech treiem, wir Ah Meheitägelegeuheit, in Grp 
Within, und wit raschen wicht mehr in Serge wit 
vic Aurebter heilung von obt und O j 
tee, A ii keng zur Wh beit, së N am Da 
54m 
ben, vak Gute ent nt. Die Schei des Cen- 
messi emt eph Im det Six Mai wirken, 
eus Gente Dh biete, 

debate fille Paan un Polen aerallien, 
Sis Not, dat die bå 
ebeut leamenarireat dat wie Ai poluſche und 


b, la Biwipeımug dër 
punti bet Danziger Baclenit. 


en em Beien Tägierian uud lange 
wie riger Verhandlungen, bie gëlteg -wiztfhaftlichen, 
poliliſche und Wertehröfragen matin fol, Ih 
bin det Meinung, be die wirt het den Kragen 
beulang But, daß bie Tall s 
fie pue belderfeitigen Bulsieaendeit geldit werden, 
ehiſcheldend dalde fein wied, ed dit anderen par 
elle nden E tinex beitichigenden 
Sunen, Mau follie 
hie nidi z ee fein, tus brauche 
m zu Bue 
wit werden 
itu Nelwesdig 
und bap Danzig 
und Polen elt elnandet arbeiten mijjen, wenn fie 


anch 
anhalt f 
suberen Roten Bolted Can cn, dat du Gares ` 
Sal netcofen bat, Ich glaubt deshalb, daß 
Sie "8 mit Bb von demjenigen von uns abe 
wesen wärden, der um berfönlicher Vorteile willen 
feis Belkelam prieten wirde, Sie wollen Verträge 
von weileflitanenten Bereutung mit uns ſchllezen 
wu Ge mirit, bay die zu 
Images tell gehalten werden, Sie Jepen de 
ds kl ant së 
Ban, Diefe & 
Mäsnern tewat 
wahlen, 


in nationales Hlufliht feiner zem engeren das jia 
fügt, vas er Wl uicht eranlden ia, Je mehe 
wir erkennt, daß wit durch 
ait mtelnantet pirhi 
ku in Angeiff ge- [werden wir eð ablichten, and duich Hervortehring ` 
lunlges | nationaler 
Dane | Diefe Bära za Itten, iſt Sache e aufen 
Er hell 


zus einem ebe) é 
Bet der Ginfahrt 
Auen Wein Bejimaseu La 


Die Derkaubiumgen, 


win mit AASP a baren? a“ fen, daß 
i tool N nen weisen, 


a bet 
delle bazu bienon, 


[123 Belleg Polens og 


wolleu zu diefem Swete Hand bi Hans mil Polen 
arbeiten, Dauzigs Halen iſt die Türe, * Polen 


aut ber baun ein ER 


beads. | Son weryn Michniowsida 
. Gierasiecnhsici, Die große The 

ats tee, Lasit u Die groge The 
MReiſender unter de í 1 


odore p? 


ebene Aga Na äs, Wen 


rt Nelas, Bir art, eg ur aM 


e mub Deeg walſougles 


a Noltstu fif erhalten hat, wis Bers 
die Beiäbtt vel Angehörigen eines 


ſchliehen den Abe 
Ji 


at, d iß wir zuverläſſiag und bres 
haften können Sie aber nur bel 
„ die die Terug dem Volle bei 
deffen Schoß Re eyſpeoſſen fin, 34 bin 
iger, MÄ Sie Melen Sefihispuutt ſich zu elgen 
megen man bag wir wus dahin einigen werden, E 


njdhliye Ain wiste 
fiss, wa jo ehe) 


rgeuläge dad Beben ja rä 


Dat wirken, die Volker iu gemein 
and Im kultureller Gig: i oeh. 


lanmer Ar 


Komödie in 1 


te F; u oc", ut an be 


Praskig jarmarki- Wir 
krwacbedg od 28 luiogo da 8 marca Air. 
na Pier. wystawewyma Ww Stomowen, 
Ère esl 
iepsza oka kupna | sprzedaży LÉI 
kiego En wytworów pi 
nia plèmienne kupców od 25 Iuiego 14 
suonla ustue kupców ar du sakoúczeni: 
Warunki dla wystaweöw I kupoow obige an 
gulaminio wysiawowym | pianle dysivkabyinym. 
Odanakl kupieckie x legilymarjaml na % ustęp- 
siwa na przejazd kolejami iz, Greclostowackie] — 
po 30 koron czechosiuwackich, Objasnieh udzich 
Zsrzyd Pruskich jarharköw wzurkowych, 
1 Sloromlejska Radnica, Centrainy Zwigzek 
zemyloweöw, Praga II. ul. Mi 


siowackie) (Warszawa, Wlulka 3% Vi 
SS Karol Fidor, W 
miel a SE 


H Fredry iio. 8, 
Warszawa, tak 13-05, 155-80, 


nimmt Anzelgen für alle Tageszeltun⸗ 
gen und Se — entgegen. — 


PET 


t 


Damen- gelder aus Wars m stu) N 


of ia n epbetä 

Magazin und Werkstätte 
für aller Art Hamenbakleldung. 
Große Auswahl von ſertigen Pa⸗ 
tat, öden, Diouien, Kleidern 
E und Sweaters, en 


Wë Brier und Gonto-Worrentlorn 

teren und idhine r 
piieblt &. Rültger, Sshol te 1, Duerofft 
Warlerre uur von 2—4 mittags und Sonntags. 


gie) miyny, in- 
kupujo na unjdogod- 
warunkäach, oraz poszukuje dzierzaw roauxeh 


kon ziemekioh, 


ank 164, reg Karola. 


$ H 
einrich Becker 
AR A 44 E 
Gegründet 1839. 


Bremen — Bremerhaven Hamburg 


Kaschenhauers am Hafen 109, 


Ferdinandstr. 32, IG GE 
Telegramm-Adresse: Beckerhein. į 
Mitglied der Bremer Baumwollbörse 
dition=Lagerung==Versicheri 
nission - Incasso 
e 


aumw oll. S 


Powszechne 1777 Untoszeh 


1 

H 

| j 

I. R Kontor nud Lacer it von 8.80 eng BIS 
§ , 
1 


fin un m 


für € 
[Stellu 


97 7 5 


S. Liberman 

Froe damski 
ul, Daisina in u 
zawiadamia niniejszym 83. Klejentelg, 
it dirzymal Oryginalne modele Parys 
ezoa wiosenny. Ubsialunki wye 
kong wa z wlasucgo oraz powierzonego 


abrellehalber ie fümtlichen Dider zu ber 


Der Tanz zunterr icht 


findet am Se d. M. Dot 


Der böpere Kur us um 7, der niederere um 9 
Där abends im Lokale des „Buchdruckervereins 


— ae 


ana“ neuer Gruppen erfolgt in der 


krzpjard 09, 


ES" KAUFE u 
At. Diane! Yen, Ben, 


na tadanle Sa. Klejentell en mode by& prämtierter Abſolvent 


wykonana w Frae 


U.. VER f. 


H 
Brißasten, Gold, 
alte tüuftfiche Zähne und Ga 
rei t. Bitte UE au Däer Aua 


Komisowo Handlowe „Fortuna“ w Lodz 


unter nz u die 


zu SA? en bee 
Kl 


eibeien, 


OH 
aul kun br Bu 8. 


D Did? äi 55 


Volniſce und deut gez 
Topp. Burhfhrams ı 


ä 99029 


r 


is ui Dm 


Größeres Spedillonsunternehmen ſucht im Zen⸗ 
trum der Stadt 


Oele: Maschinen- Spind 
Cglinder- u. Gas 5 l, hell u. dunkel 
Techn. Fette: TCavotta, D 
Schmiere, Sie 
bolineum, Exikator, Cement, Naptha⸗ 
Teer, harip eck, Bampappe, 


als Spezlalitüt: Feiller-Beläge eigener Fabel, 
Fation, Vorkriegs⸗Material 


Polnisch, Deutsch, Eng 


ji 5 Fe 


ner eet N Jabrtkate. Engros a detall 
Fab 1 Vetrikauerliraze Nr 119 


— 


beſtehend aus 3—5 Zimmern und Lagerräume. 
ton unler „H. M.“ an die Expedillon dieſes Blattes 


wird gebeten, 
r 3 


— — 
8 A: W 


UND 


Bllwin-Sicaße 27. SEN 


eiatine au andere nials ung Bnder- 
en mm pt vom ausidliehlih nuir 


odds, Dzicinasir. Nr. 30. 


4.30 nochm ununterbrochen nediinek 


se 
Gr ſtliche junge Dame 


tem Haus ſtand ſucht auf dleſem uicht Sc 
nigan Wege AA GR Pa, E: 


KEE 


mm Wo 


NU 
ënne mit es dréi ujfent ſucht * 
Gi Off. ſub. „elentrolechn. Monleur“ 


Zu verkaufen 


deutend beraugeiezten Prelleu. 
Orlalir 23, Wohn. 87 
Nobert caub. 


Jeberei⸗ z Jachmann 


ſucht, geſtützt auf aue D Ane ng. 
| berev/eites oder bergh Dil. unter A A X. 
Erb. ds. Ul. erbeten, 


ur Sire 
Au dle i 


ge d 

Motor- N 
Later. 

1 


jelin, Wagen 
de rote, Retorten, Car- 


olieriert das 
5 


E 


A 
a 
g | 
& 
@ 
@ 
E) 
g 
@ 
99301939 eee 


Bonnten, ven 27, Nebrnar 120. ‚Reue Sahare Beitung” 


Gustaw A Jer, 


Dyrektor Warszawsklego Biura Tow. Akt. Przemyatu Cementowego „Wiek“, 


po krötkich eierplonlach sasagi w Bogu ante 20 Lutego 1921 roku w Warssawie prootywesy Int 07. 


Wyprowsdzenie drogich nam swłok z dworea kolei Lödt- Fubryemna odbedzie sią jutro, w pomleduikick, Ania 28 N mæ. egoik td pe pt, 
nA któro saprasınja krewnyoh, kologów, przyjaciół 1 xnůjomych pozostali w głębokim tala: 


So dem WEwältien heter lie, om Serie, den 20. Fome b S, n % Ur morgens meinen tanigfigrfichim Gatien, gg feste 


= mithelm Lipski 


wm wë bes ee E Kette ber 20. Ferner; am B Lie mmer, vom Tienerhonfe, Store. Nr: IS e ef den fen 
Die eee een e ds 


Nach lan gem ſchweren Velden verſchleb m Mier pen d acer em 25. Nebenan D. A. mittage 17% KOCH 


Emilie Valerie Ziebart geh. Doberſtein 


Witwe des verſtorbenen Cahrers R. Fiebart. 
Die Urerbioune Nudel em Dienstag, ben L Mies b. N wette Vè life som Kxunerbanie. Gene 43 ans, enf Dem allen sungelliien eee Maik, 


Um Alles Keileld bälle 
Die kleſbeträlten ‚Ginterbliehenen. 


Zu verkaufen dauerhafte 


Gardinen 


in Strelſen, in verſchtedenen Breiten, Io ele 
ander: Waren. Bad Fabrikat, bei Abe 
Wyſoka 40 beim Waſſerringe. N 


Engliicke 42“ üh 


Zarzal T-wa Rzemiesiniczego | 


„RESURSA“ 


w Kos 


ainlojezym podaje do wiadomodel swych ezton- 
ków, it w niedzielą dnia 6 marea r. b. o godz 
10-tel prredpoludulem w lokalu włssnym przy 
al, Kilińskiego N 117 odbadsie sie 


Drölse rorzue zebranie 


1 a nasiepujacym porsgäklem dziennym : 


Görnoslazacy 


którzy opuécili teren plebiscoytowy po 17m patdziernikä 1920 r. 
Jeteli nie macie jeszeze czerwonej lub zielonej legitymacje, a na 
listą głosowania jestedcle sapisanf, musicie natychnlast zrobld 


prośbą do Komitotu Parytotyczsaego gminy, w której jesteście 


zu verkaufen. Wo, jant bie H bieles Blattes, 
zapisani na lista w ail rozporsgdzenis Komisji Miedzysojuse- 


1 unger Ausländer 
Foimnlarze do tyeh prösb otrzymacie w Komitecie Ple- 


biseytowym, Okregu Lödzkiego, Przejazd 4, 1 p* Wo EE in Lodz, fugt oi ee deus 


KomitefPiehiscylowyOhkreguködzkiego IF — rn 


| 


d Y OJozytanio protoknla zeszłorocznego Ogöl- | 
j nogo Zebrania, 
R 2) Sprawozdanie s dzlatalnodel Zarzadu sa| 


ieh erbeten inter” erbeten 12 cb BI “an ale o? dis, ed 
Gine in gutem m Suen befindliche 


Strickmaſchine 


rok 1920 

8) Uchwalenie bud2otu na rok 1921. 

| 4) Zntwierdzenie regulamion Wydsiala Kre- 
i 


do nitkowani 2 ante Kraft mit aründlichen Garnkenntulſſen für ein 

* hiellge® und Geha Aden iir . We 

benslau d Gehaltsanſ en unter „A. g. 500 

Co do warunków, porozumieć sig mrän ns an die Mei baktion der N. V. K. erbeten 
miejscu w Żyrardowie. 819 S 


EE Ca 


Sidi ſcher Arbeitsmarkt 


N Ito wego. Sr tent bekrigte A Mm iin ta nien, 
ee Bekanntmachung. |Znalüulace sig pod Zarzadem x isane intet o. vë e 
6) Wort k misji w nej I balatnjqo: Hiermit mache ich bekannt, daß ich die ſezigen SE — 
s Nen eas: Ste H escht Yenerneldoeele 1 DV nach lebend erböben muß: Ko Pahsiwowym Geſucht 
1 K Sachen, welche vor dem 1. Februar 1920 dinterlegt A á \ 
! Walde a na ong tylko za on- Kind, win smeißunderk Prozent. nach dlejen Termin Towarzystwo Akcyjne or re p In en 
| tonan Biete exfonkowskiego. um bund "mm Cent, pezeſazalte: 2 Zaktadöw Zyrardowskich|? A 
| ZARZAD — — w Zyrardowie pert. Boln.-Deuiid Stenogr., Gërdknelg, DI. mit Zug 
| ZA. pret, Melor, Urt, Ger. vorne. Omit Seier, i ae 
Towaärzysiwo Akcyjna poszukuje Planlos und Jisharmoniums przyjmuje przedre bawełnianą 
| amerikaniſche 0 e më alt OUT 
| 
N 
| 


Korespondenta (tki) | weg fr. tae am. 


90 Plotrkowska 90. 


w jerykar polekim, niemieckim, angielskim Aräte und gautſucken 
I franenskim. Oferty tylko sil pierwszorzainych 


1 - 
wpraszn sia do admin. „Nene Ledzer Zeitung“ veleltiat in 5 Cagen. 


er = Aus SZA Kreme „Mukana“ È 


FAI BI ARZ, 32 bie marde PIGE Metia want — ba GE E, Kri 3 y Mntsſchr. a D. Bodenkultur n. Hand. unt d 
nit am Süper ent — de ze keien, $ n > 5 
AS 10 d y DN IAR 3) at eur won bee Dout dai Hang: t en Juden. balbi e 1 8 nz, u. Abonn. koſten Los 
Gitte rt t, é) 08 einen angenehme v 
PREI Dr Waden ni mis weiny 1 bawet- | Eyi 


Pi 


poszukuje po- 
wosto sklero- 


Zerw 8/5 20 roku D. U. . 0. E. 24 N 3t 2 2 
Alexander Milker. Verautw Mebakteur U, Drewing- rer Sg Abet SE? 


Werle non Ùleris Dreri 


